
www.reisemobilservice-calden.de · Tel. 05674 92300-0
Flugplatzstraße 40, 34379 Calden

Nachrüstungen wie: Solar, Lithiumbatterien,
Dachklimaanlagen, Maxxfan, DAB-Antenne,
Radio mit Navigation, Luftfederung, Abwasserkamera etc.
Beratung und Terminierung kurzfristig möglich!
Wir haben viel Platz und bestens ausgebildete,
erfahrene und wohnmobilverliebte Mitarbeiter!

• Kfz-Meisterwerkstatt
• InspektionenundWartungs-arbei-
ten für Ihr Wohnmobil

• Gasprüfung
•Service für Wohnwagen

„Alles aus einer Hand“ •HU (TÜV) und
Abgasuntersuchung

• Innen- undAußenreinigung –
Handwäsche

•Unterbodenschutz mit
Hohlraumkonservierung

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel. 05671 2639
moebel-engelhardt.com

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 08.00–13.00 Uhr

und 14.30–18.00 Uhr
Sa. 09.30–13.00 Uhr

Inh. Eric Engelhardt e.K.
Möbel-Musterhalle Wilhelm Engelhardt

Willkommen Zuhause!

Himmlische EntspannungHimmlische Entspannung Großzügige Wohlfühloase
Ich habe viel Raum zum Verweilen, Kuscheln und
Entspannen. Wenn mir danach ist, nutze ich die
Schwenkrücken und verkürze die Sitztiefe oder ich
passe die Rückenneigung an. Sogar einen Hocker
können ich und meine Lieben nutzen, um unsere
Füße hochzulegen. Himmlischer geht nicht.
POLSTERGARNITUR TL3015 Stoffkombination,
blaugrau, INKL. ARMTEILVERSTELLUNG,
RÜCKENNEIGUNG, SCHWENKRÜCKEN UND
3 NIERENKISSEN,Metallfuß schwarz matt,
ca. 266 x 310 cm 2829,–
Hocker ca. 142 x 372 cm Aufpreis 372,–

info@juweliercapar.de
www. juweliercapar.de
info@juweliercapar de

Ihr

Herkules Vellmar
Lange Wender 7,
34246 Vellmar

Tel. 0561 823095

WEIHNACHTS-WEIHNACHTS-
AKTIONAKTION 10100%%

RabattRabatt
Mehr zur Aktion

auf Seite 5

Sichern Sie sich noch günstige
Heizöl-Konditionen, bevor die

CO2-Steuer steigt! Für eine steuerfreie
Lieferung bis Ende 2024

jetzt bestellen unter:

05671 - 40 900 - 0
heizoel@donig-oel.de

Sichern Sie sich noch günstige Sichern Sie sich noch günstige 
BEVOR DIE CO2-PREISE STEIGEN!BEVOR DIE CO2-PREISE STEIGEN!

JETZT NOCH SCHNELL TANKEN!

BEGATEX –
ihr Profi für
GARDINEN und
SONNENSCHUTZ
in HOFGEISMAR

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.30–13.00
nachmittags und samstags nach Vereinbarung

Beyer
Haustechnik
Heizung & Sanitär
Planung • Beratung • Installation
• Brennwerttechnik
• Wärmepumpen
• Heizkesselerneuerung
• Solaranlagen
• Badmodernisierung
• Schornsteinsanierung
• Fachunternehmen für

Heizölverbraucheranlagen
Dorfstraße 8 • 34376 Immenhausen/Mariendorf

Tel. 0 56 73 / 16 45 • Fax 0 56 73 / 91 39 77
Mobil 01 72 / 6 79 40 65

Ihr Mazda-Partner seit 1975
Oberweg 27 · 34379 Calden

Telefon 05674 844
www.lummert-automobile.de

WIR SIND FÜR SIE DA!WIR SIND FÜR SIE DA!

Gültig vom 24.11.–30.11.2024

Täglich frisch, solange

der Vorrat reicht! NUR 27,90 €

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

www.teamdudeck.dedudeck.de

SONNTAG—SAMSTAG
24.11.—30.11.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Martin Löber GmbH & Co. KG
Industriestr. 17 · 34369 Hofgeismar

www.loeber.info

Angebot der Woche

Primox
Katzenstreu „Ultra“
1 Sack, 20,1 kg
Artikelnummer: 45241263
· sehr sparsamdurch feineKörnung
undgute Klumpenbildung
· angenehmer Babypuder-Duft
· sehr guteGeruchsbindung

statt 13.99

10.99
21% gespart

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE

37. Jhg. ■ Nr. 47 23. November 2024

HOFGEISMAR
AKTUELL

Amtliches Bekanntmachungsorgan der
Stadt Trendelburg und der Stadt Bad Karlshafen

Lichterfest zum 90-Jährigen
Freiwillige Feuerwehr veranstaltet Laternenumzug

Lippoldsberg – Die Freiwillige
Feuerwehr Lippoldsberg hat
ihr 90-jähriges Bestehen mit
einem Laternenumzug gefei-
ert. Dabei feierten sie gleich-
zeitig auch das 15-jährige Be-
stehen der Bambini-Feuer-
wehr. Es war die letzte von
vier Jubiläumsveranstaltun-
gen der Lippoldsberger Feuer-
wehr. Der Umzug begann am
späten Nachmittag mit ei-
nem Gewusel von Kindern
mit Laternen am Feuerwehr-
gerätehaus. Sie warteten da-
rauf, dass es losgeht. Mit mu-
sikalischer Unterstützung
von Peter Kleinadel starteten
die jungen Laternenträger
dann gemeinsam zu ihrem
Umzug durch das Dorf.
Die Gruppe hielt anmehre-

ren Kreuzungen und sang
dort gemeinsamen. Am Al-
tenhilfezentrum baten die
Bewohner die Kinder herein.
Dort sangen sie den Senioren
etwas vor, worüber sich alle
sehr freuten.
Der Umzug endete am Feu-

erwehrgerätehaus. Die rund
100 Teilnehmer aßen dort ge-

meinsam Pommes und Brat-
wurst und stärkten sich mit

Kinderpunsch. Mit dem Um-
zug enden die Feierlichkeiten

Bestehen. Begonnen hatten
sie mit einem Schlachteessen
im vergangenen Januar. Im
April gab es dann einen Akti-
onstag am Feuerwehrgeräte-
haus, der bei tollem Wetter
viele Besucher anlockte. Die
dritte Veranstaltung fand im
Haus des Gastes statt. Dort
wurde getanzt und am nächs-
ten Tag zu einem Frühschop-
pen eingeladen.
Der Vorsitzende der Frei-

willigen Feuerwehr Lippolds-
berg, Andreas Jenne, bedank-
te sich bei allen Vorstands-
und Vereinsmitgliedern für
ihre Hilfe. Ohne sie wären die
Veranstaltungen nicht zuma-
chen gewesen, sagte Jenne.
Er kündigte außerdem an,

dass es am Samstag, 25. Janu-
ar, ein weiteres Schlachtees-
sen geben wird.
Der Erfolg der Veranstal-

tung in diesem Jahr sei über-
wältigend gewesen. Deshalb
soll sie im nächsten Jahr er-
neut stattfinden. Informatio-
nen zur Anmeldung werden
in Zukunft bekannt gege-
ben. lkr

der Lippoldsberger Feuer-
wehr zu ihrem 90-jährigen

Laternenumzug: Rund 100 Teilnehmer zogen gemeinsam mit der Feuerwehr durch Lip-
poldsberg und sangen. FOTO: FREIWILLIGE FEUERWEHR LIPPOLDSBERG
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Ärztlicher
Notdienst

Hofgeismar/Liebenau/Hümme:
Bad Karlshafen/Trendelburg:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hessen
Kreisklinik Hofgeismar,
Liebenauer Straße 1, Hofgeismar
Sa., So. + Feier-/Brückentage
10 bis 12 Uhr + 13 bis 15 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst:
Notdienstfinder: www.kzvh.de
Zentrale Servicenummer:

• 01805 607011
(14 ct/Min. a.d.dtsch. Festnetz / max.
42 ct/Min. a.d. Mobilfunknetz)

Augenärtzlicher Notdienst:
Erfragen beim Ärztlichen
Bereitschaftsdienst

• 116 117
Hals-Nasen-Ohren Notdienst:
23. – 24.11.2024
Uwe Simon
Rauchstraße 5, Bad Arolsen
Tel.: 05691/1009

Apotheken
Notdienst

Der Notdienstwechsel erfolgt
um 9.00 Uhr

www.apothekerkammer.de
Für Angaben keine Gewähr!

Zur Sicherheit können Sie
folgende Nummern anrufen:

Festnetz: 0800 0022833 o.
Handy 0800 22833

Samstag, 23.11.2024
Sonnen Apotheke
Reinhardshagen
Mühlenstraße 10
Tel.: 05544/241

Sonntag, 24.11.2024
Center Apotheke im Herkules
Vellmar
Lange Wender 7
Tel.: 0561/9825610
Landgrafen Apotheke
Bergstraße 6
Bad Karlshafen
Tel.: 05675/2550

Montag, 25.11.2024
Rosen Apotheke
Trendelburg
Karlshafener Straße 8
Tel.: 05675/353

Dienstag, 26.11.2024
Rondell-Apotheke im Klinikum
Kassel
Mönchebergstr. 41-43 / Haus E
Tel.: 0561/9802870

Mittwoch, 27.11.2024
Rathaus Apotheke
Vellmar, Rathausplatz 4
Tel.: 0561/823107

Donnerstag, 28.11.2024
Sonnen Apotheke
Reinhardshagen
Mühlenstraße 10
Tel.: 05544/241

Freitag, 29.11.2024
Löwen Apotheke
Grebenstein
Markt 3
Tel.: 05674/336

Zauberhafte Atmosphäre
Trendelburger Lichterzauber findet am 30. November statt

um 19 Uhr rundet das Abend-
programm eindrucksvoll ab.
Die gesamte Altstadt wird

in ein Meer aus Lichtern und
Farben getaucht, das eine
märchenhafte Atmosphäre
schafft. Lichterketten, Kerzen
und liebevoll dekorierte La-
ternen sorgen dafür, dass je-
der Winkel der Stadt im fest-
lichen Glanz erstrahlt. Die
historische Kulisse der Fach-
werkhäuser und das sanfte
Leuchten der Dekorationen
verleihen der Veranstaltung
einen ganz besonderen
Charme, der weit über die Re-
gion hinaus bekannt ist.

Entlang der Straßen laden
zahlreiche festlich ge-
schmückte Verkaufsstände
zum Stöbern und Verweilen
ein. Hier finden Besucher
handgemachte Geschenke,
weihnachtliche Dekoratio-
nen und regionale Produkte,
die perfekt als Mitbringsel
oder als kleine Freude für
sich selbst geeignet sind. Das
kulinarische Angebot reicht
von duftenden gebrannten
Mandeln über herzhafte Brat-
wurst bis hin zu süßem Glüh-
wein und heißemKakao – ein
Genuss für alle Sinne, der das
Wintergefühl perfekt abrun-
det.

Für eine bequeme Anreise
sorgt der kostenlose Shuttle-
service, der ab 14 Uhr regel-
mäßig von den Parkplätzen
an der Bürgermeister-Franz-
Witzel-Straße zum Lichter-
zauber pendelt und ab 17 Uhr
in die entgegengesetzte Rich-
tung zurückfährt. Der Shuttle
nimmt selbstverständlich
auch Besucher mit, die zwi-
schenzeitlich hoch oder he-
runterfahren möchten. nh

leuchtete Kulisse, die zum
Staunen, Verweilen und Ge-
nießen einlädt. Ob Familien,
Paare oder Freunde – beim
Trendelburger Lichterzauber
kommen alle auf ihre Kosten.

Der Startschuss fällt um 14
Uhr mit einem Gottesdienst
in der evangelischen Kirche,
der von liebevollen Auffüh-
rungen der örtlichen Kinder-
gärten begleitetwird. Eine ge-
mütliche Kaffeestunde um15
Uhr bietet die Gelegenheit,
erste Eindrücke zu sammeln
und die Atmosphäre in der
stimmungsvoll geschmück-
ten Altstadt zu genießen. Ab
15.30 Uhr sorgt ein Orgelkon-
zert für musikalische Unter-
malung und lädt die am Besu-
cher zu einem Moment der
Besinnung ein.
Ein absolutes Highlight für

Groß und Klein ist der Fackel-
und Laternenumzug, der um
16.30 Uhr vom Rathaus star-
tet und von Ritter Dietrich
und den Stadtführern beglei-
tet wird. Die Aufstellung für
den Umzug beginnt bereits
um 16.15 Uhr an der Telefon-
zelle unterhalb des Kirchplat-
zes. Gemeinsam zieht die
Lichterprozession durch die
Altstadt bis zum Burghof, wo
um 17 Uhr die spektakuläre
Feuershow von Robaria den
Himmel erleuchtet und die
Zuschauer in ihren Bann
zieht.

Im Anschluss locken ab
17.30 Uhr musikalische Dar-
bietungen in der Kirche, da-
runter ein Saxofon-Konzert
von Maximilian Rode-Hellen-
brecht sowie weihnachtliche
Jazzweisen von Dennis Wen-
zel und Vincent Wolf um 18
Uhr. Eine zweite Feuershow

Trendelburg - Trendelburg er-
strahlt auch in diesem Jahr
wieder im Glanz des traditio-
nellen Lichterzaubers, einem
Highlight für die ganze Regi-
on. Am Veranstaltungstag
verwandelt sich die Innen-
stadt in eine zauberhaft be-

Eine Stadt im Lichterglanz: Auch die Burg Trendelburg wird im Licht erstrahlen.
FOTOS: STADT TRENDELBURG

Lichterzauber: Parkmöglichkeiten und Shuttleservice

Programm und
Highlights

Eine Stadt im
Lichterglanz

Verkaufsstände
und Kulinarisches

Entspannte Anreise
dank Shuttleservice

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

024

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr
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Kohleanzünder
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70 Sack à 15 kg auf Palette
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*Zzgl. 20€ Pfand für die Mehrwegpalette

Aschesauger
1200 Watt, 20l Fassungs-
vermögen, 220-240 V

2929..9988

18V Akku-
Aschesauger
AS 18-201-05

15l Fassungsvermögen,
2,0 AH/ Li-Ion Akku

6969..5500

HEPA-Filter

Kaminofen
Brasil

tahl, Speckstein,
schwarz, B x H x L:

53 x 90,2 x 36,7 cm

II.WAHL/1004397/o. Deko
599599..5500

Kaminofen
Diamant 3V Eco
7,1kW, Stahl,
schwarz, B x H x L:
56,3 x 81 x 43 cm

II.WAHL/1009859/o. Deko
799799..5500

Allraddumper
GAD 400.1/4x4

5.6 PS, bis zu 400 kg, Allradantrieb,
3 Vorwärtsgänge, 1 Rückwärtsgang,

Muldenvolumen: 120 L

federunterstützter Leichtstart

Benzin-Kettensäge
KS 400-38, 1.9 PS

329667

Allradantrieb

999999998888 ....00000000998998..0000

Brennholz-Wippsäge
GWS 700 HM-2

5,2 KW, 400 V Elektromotor,
1420 1/min, Hartmetall Säge-
blatt Ø (700 x 30 x 4,2) mm,

pulverbeschichtete,
Ganzstahlkon-

struktion

o. Deko

555599999999 ....00000000595999..0000329640

Elektro-Kettensäge
KS 355 EC, 1400W

leichte
Elektrokettensäge

44449999 ....555500004499..5500Schnittlänge:
345 mm

Schnittlänge:
360 mm

TTOOPP--PPRREEIISS

Porzellan-
becher
weiß/farbiger
Rand

Melaminbecher
sehr robust,
schwarz

ab Mo., den 25.11.20

Holz Briketts

96 Pack à 10 kg auf Pa

249249..55

Holz-Briketts
RUND

1Bündel à 10 kg2.99/1 kg= ≈0,
70

www.rb-becker.de

2.6
0

1kg= ≈0,260
≈ pro Pack

bei
Pale

tten
-

abn
ahm

e

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

Kassel
Hegelsbergstr.
0561 / 49 172 5

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

RRBB--RRoollff BBeecckkeerr GGmmbbHH ZZeennttrraallee Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/KleinalmerodeRB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode
Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.
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25 kg Beutel

Streusalz
geprüfte Qualität,
rieselfähig, leicht streubar

5555 ....9999999955..9999
10 kg Eimer

1 kg=0,5
4444 ....9999999944..9999

Metallkante

9999 ....9999888899..9898

Winterbesen

40 cm, gelb lasiert
PVC,
mit Stiel

Rot-
wein-
Glas

00..4949

3333 ....9999999933..9999

Meistersinger
Winzer
Glühwein
rot oder weiß,
745ml 22..9999

Sansibar
Glühwein
o. Brat-
apfel-
punsch

745 ml

1l=5,36
33..9999

Heißer
Sprizz
Lil Berry,
Sprizz oder
Caipirinha
745 ml

33..49491l=4,69VINGLÖGG
Glögg
rot oder

weiß
745 ml

1l=4,01
22..9999

KKeerraammikkbbeecchheerr
orange/weiß

Keramikbecher
orange/weiß

Künstlicher
Weihnachtsbaum

verstellbare Zweige,
inkl. Ständer

180 cm,
ca. 350
Spitzen

9999 ....9999888899..9988

KKuuggeellnn uunndd
LLEEDD--KKeetttteenn
aauucchh eerrhhäällttlliicchh
Kugeln und
LED-Ketten
auch erhältlich

Schlitten Davos
Buchenholz, ca. 90 cm

150 cm,
mit Schnee

180 cm ca. 650 Spitzen

22225555....000000002525..0000

Schnee Bob
80 x 40 x 14 cm, &

Ziehschnur

Schlitten-
pfanne
versch.
Modellemit Hand-

bremse

2222 ....9999999922..99997777 ....9999888877..989855555555 ....000000005555..0000

HEPA-Filter

Weihnachtsbaum
mit Dekofläche
Holz

11115555....000000001515..0000

ca. H126 cm

LED
Filz-Tanne

rot oder
grau
Höhe
60 cm

H75 cm
je 9,98

7777....9999999977..9999

Wichtel
Keramik/Stoff,

H26 cm

4444 ....9999999944..9999
H33 cm
je 6,99

HH 9900 ccmm
25,00
9,98

11....4444999911..4949ab

Eule
Barbarossa

Keramik/beige,
versch. Größen &
Motive

00005555999900..5959
75g

je
1kg=7,87

AAddvveennttsskkaalleennddeerr
Trooper Star Wars & versch.
Weih-
nachts
motive

Adventskalender
Trooper Star Wars & versch.
Weih-
nachts
motive

je

je
je

je0000 ....3333999900..3939je 0000 ....2222999900..2929jeje

je

jeje

je

je

je

AT
G=

Ab
tro
pfg

ew
ich

t

1kg=1,84 ATG

Stangenspargel
im Glas
geschält,

ATG=320g;
530g Glas0.59

Milka
Pralinés
versch. Sorten

110g

0.99
1kg=9,00

II.WAHL

Dominosteine
Zartbitter oder

Vollmilch
400g

2.99
1kg=7,48

je
*zzgl. 1,50 Einwegpfand

6x Coca Cola light
oder Fanta
6x0,33l=1,98l

2.49*

je

je

1l=1,26

Geriebener
Käse

versch. Sorten
150g

0.89
1kg=5,93
je

Bayerischer
Limburger

200g

0.99
1kg=4,95

1l=4,01

Holz
Schneeschieber

Stiellänge 130 cm,
Arbeitsbreite 50 cm

je

7.997.99
STATT 19,95

je

77779999 ....555500007799..5500

1 kg=0,24

0000 ....2222999900..2929

AAnn ddeenn AAddvveennttssssaammssttaaggeenn
ööffffnneenn wwiirr ffüürr

SSiiee bbiiss16Uhr
Meistersinger

Winter
Dream

Heidelbeer,
Birne oder

Pflaume
745 ml

33..9999
1l=5,36

je

Gerstacker

gefüllt mit

Schokolade

1166UUhhrr

Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34388 TRENDELBURG-DEISEL (513)
EINFAMILIENHAUS MIT NEBENGEBÄUDEN
1.061 m² Grd., ca. 190 m² Wfl., 8 Zi., Kü., Bad/WC, Du./WC, überd.
Balkon u. Terrasse, EBA 362 kWh/(m²a), Kl. H, Heizöl, Bj. 1800 +
1979/1992, Nebengeb. m. Scheune, ehem. Stallungen, Doppelgarage,
alles sof. frei 129.500,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

34388 TRENDELBURG (502)
DAS BESONDERE EINFAMILIENHAUS
Fachwerkhaus m. 90 m² Wfl., 81 m² Grd., Terrasse, Balkon, Stellpl.,
Flüssiggas-ZH, EBK, Innenkamin, komplett liebevoll saniert, Denkmal-
schutz, wegen der Nutzung zur Ferienvermietung vollständig möblier-
tes Anwesen! 175.000,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de

Rib Eye Steak "wet aged" natur oder gewürzt 100 g 2.59
Spießbraten herzhaft gefüllt vom Nacken 100 g 0.99
Spießbraten herzhaft gefüllt vom Kotelett 100 g 1.09
Flank Steak und Flat Iron Steak
vom Limousin-Rind 100 g 2.29

Unsere Special-Cuts vom Limousin-Rind
Beef-Hammer, Dry Aged, T-Bone-Steak, Brisket...

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Wochenangebot vom 26.11. bis 30.11.2024

Hackfleisch gemischt, ungewürzt 100 g 0.89
Braunschweiger grob oder fein 100 g 1.09
Adventskalender mal anders Solange der Vorrat reicht
Unser Mettwurst-Kalender Stück 10.00
Freitag ab 11.00 Uhr
Schnitzel XL, Haxen &½Hähnchen
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr Stück 2.992.99
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1000 Euro Gewinn
Gewinnerin des Dörr-Herbstmesse-

Gewinnspiels steht fest
grenzenden Kanu-Verleih-
Krome übernommen. Aus
demGroßraumHamburg zog
es sie an die Weser, wo sie
mittlerweile in der histori-
schen Klosteranlage nahe
Höxter sesshaft geworden
sind. Das ganze Team der
Dörr-Gruppe gratuliert Fami-
lie Kaspers zum Gewinn des -
Gutscheins und wünscht viel
Spaß beim Einlösen! nh

Beverungen - Mit allem habe
ich gerechnet bei Ihrem An-
ruf, aber sicherlich nicht da-
mit, dass ich jetzt 1.000 Euro
gewinne“, freut sich Katja
Kapsers und kann ihr Glück
kaum fassen.
Kaspers hatte die Herbst-

messe der Dörr Reisemobile
Filiale Nord in Beverungen
am 5. Oktober zumAnlass ge-
nommen, um sich über die
riesige Auswahl an Reisemo-
bilen, Kastenwagen, Wohn-
wagen und Pkwbei der Filiale
Nord der Dörr-Gruppe in Be-
verungen zu informieren. Sie
selbst ist begeisterte Wohn-
mobilistin und derzeit oftmit
Mann oder Sohn im Camper
unterwegs. „Unser Campster
wird für drei Erwachsene
langsam etwas zu klein - da
kommt der 1.000 Euro Gut-
schein vielleicht zur rechten
Zeit“, schmunzelt Kaspers
und ist schon dabei, das Geld
zu verplanen.
Kaspers und ihr Mann ha-

ben erst kürzlich das Corvey-
er Weinhaus sowie den an-

Freut sich über einen 1000 Euro Wertgutschein: Katja Kaspers
und Dörr-Nord Verkaufsleiter Holger Reick.

FOTO:DÖRR REISEMOBIL FILIALE NORD:

Konzert der Jazz-Combo
der Musikschule

Abschluss der Kulturveranstaltungen
va“ mit Soulfeeling, bekann-
te „Rockklassiker“, einen
Ausflug in die klassische Mu-
sik und der „Swing“ kommt
auch nicht zu kurz. Zum Ab-
schluss des Konzerts können
sich die Zuhörer wieder auf
bekannte Christmassongs
freuen.
Das Konzert findet im gro-

ßen Saal des Generationen-
hauses statt und beginnt um
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltung wird geför-
dert vom Hessischen Ministe-
rium für Wissenschaft und
Kunst. Die Jazzcombo der
Musikschule Hofgeismar gab
im September 1994 unter der
künstlerischen Leitung von
Hans-Jürgen Stier anlässlich
eines Konzerts in der evange-
lischen Akademie Hofgeis-
mar ihr Debüt. mai

Hümme – Der Auftritt der Jazz-
Combo der Musikschule Hof-
geismar, die in diesem Jahr
ihr 30-jähriges Bestehen fei-
ert, ist inzwischen zu einem
festen Bestandteil des Hüm-
mer Kulturprogramms ge-
worden. Es ist nun schon Tra-
dition, dass sie Ende Novem-
ber den Abschluss der Kultur-
veranstaltungen in Hümme
übernimmt. In diesem Jahr
ist es am Samstag, 30. No-
vember.
Das Motto des unter der

Leitung von Hans-Jürgen
Stier ist diesmal „All we need
is Music“. Mit unterschiedli-
chen Musikstücken möchte
die Band die Herzen und Oh-
ren der Zuhörer gewinnen.
Das Programm umfasst unter
anderem „Dixieland“ aus den
Anfängen des Jazz, „Bossa No-

Jazz-Combo der Musikschule Hofgeismar: Hans-Jürgen Stier
am Saxofon und die JazzCombo der Musikschule Hofgeis-
mar. FOTO: KERSTIN ADERHOLZ / NH

Die Schule soll klingen
Schüler bauen Klangwand an der Heinrich-Grupe-Schule

Grebenstein – Die Heinrich-
Grupe-Schule soll zu einer
Klanglandschaft werden. Seit
denHerbstferien bauen Schü-
ler an „Klangwänden“. Gym-
nasialzweigleiter Dirk Weid-
mann hat das Projekt ins Le-
ben gerufen. Arbeitskunde-
Lehrer Jens Lautze unter-
stützt das Vorhaben.
Mit zwei Schülergruppen

bauen sie jeweils mittwochs
an dem Klangkörper. Diese
Klangwand sei neu und im
Altkreis Hofgeismar in dieser
Form bisher einmalig,
schreibt die Schule.
Die ersteWand planen und

bauen die Schülerinnen und

Schülern gemeinsam in einer
Arbeitsgemeinschaft (AG)
und in einem Wahlpflicht-
Kurs. Im Sinne des Gesamt-
schulgedankens kommen die
Lernenden dabei aus unter-
schiedlichen Jahrgängen und
aus unterschiedlichen Schul-
zweigen.
Die Schule geht mit diesem

Projekt eigene und neue We-
ge. Diese Klangwand sei im
Altkreis Hofgeismar in dieser
Form bisher einmalig, so die
Schule.
Die Klangwände entstehen

zumTeil aus alten, unbrauch-
baren Musikinstrumenten
oder aus ausrangierten All-

tagsgegenständen. Dabei
komme auch der Upcycling-
Gedanke mit ins Projekt: Aus
alt macht neu.

Nach der Fertigstellung im
Laufe des Schuljahres soll die
Klangwand Musikwerkstatt
undKlanglabor in einemwer-
den. Sie solle dazu einladen,
künstlerisch-kreativ zu arbei-
ten und experimentell Musik
zu machen, schreibt die
Schule. Das fertige Projekt
werde vielen zur Verfügung

stehen. Die Klangwand solle
in den schulinternen „Kultur-
pausen“ oder bei Schulveran-
staltungen präsentiert und
genutzt werden. Lehrer kön-
nen sie in verschiedenen Fä-
chern einsetzen, von Musik
über Deutsch bis Physik.
Auch bei Stadtfesten, Städte-
partnerschaften oder ande-
ren öffentlichen Veranstal-
tungen solle die Klangwand
erklingen, kündigte die HGS
an.
Wer alte Musikinstrumen-

te hat, kann sie nach Abspra-
che gern bei Dirk Weidmann
(dirk.weidmann@schule.hes-
sen.de) abgeben. ber

Sie bauen an der Klangwand der Gesamtschule mit: von links Noemi Kunz, Adrijan Islamovski, Aaron Heide, Leonie Eckhardt,
Janick Flohr, Frederik Weidmann und Gymnasialzweigleiter Dirk Weidmann. FOTO: HGS / NH

Auch für öffentliche
Veranstaltungen

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Christrosen
voller Blüten
und Knospen
statt 9,99

Stück nur €7,99

Adventskranz
aus frischer und
duftender Nobilistanne,
Ø ca. 30 cm
statt 7,99

Stück nur €6,99
Weihnachtsstern
in weihnachtlichem Rot
statt 4,99

Stück nur€3,99

am Sa., 23. Nov. 9 - 16 Uhr
Angebote gültig von Do., 21.11. - Di., 26.11.2024

Einladung zumAdventsmarkt
G
m
b
H
+
C
o
.K

G

Genießen Sie bei einem
entspannten Bummel

durch unser Gartencenter die
vorweihnachtliche

Atmosphäre.

Wir reichen Ihnen Waffeln,
weihnachtliches Gebäck sowie
Kaffee und Glühwein.

Der Gesamterlös der Bewirtung
wird dem Förderverein Integrative
Kindertagesstätte „Hohes Feld“ in
Hofgeismar gespendet.

Vogelfutter
in großer Auswahl
z.B. Meisenknödel im 6-er
Pack oder 1 kg Streufutter

nur €1,49

Schnitt-Amaryllis
in Schmucktüte

nur €3,99
Top-Preis

Kelzer Weg 6b · 34369 Hofgeismar · Tel.: (0 56 71) 99 49 0 · www.gartencentermeckelburg.de

Kosmetikstudio
Ästhetik
Burgstraße 31 A
34466 Wolfhagen
Tel. 0163 1759889
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GemütlicherBasar
im Turmhaus
Veckerhagen

Veckerhagen - Am Samstag,
den 23. November 2024, lädt
die Spinnstubengemein-
schaft von 12.30 bis 17.00 Uhr
ins Turmhaus der Eisenhütte
in Veckerhagen ein. Neben
Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen erwartet die Be-
sucher ein vielseitiger Basar
mit Kunsthandwerk, Honig
vom Imker, handgefertigter
Weihnachtsdeko, Strick- und
Filzarbeiten sowie Kerzen
und vielem mehr.
Ein besonderes Highlight:

Gäste können sich über die
Techniken des Spinnens und
Webens informieren und
selbst am Spinnrad oder
Webstuhl aktiv werden.
Der Erlös unterstützt die

Weihnachtsbeleuchtung der
Gemeinde. nh

Abstimmen für den Weser-Radweg
fahrer. Bis zum 12. Januar 2025 stehen
alle Radreisegeschichten, die in den
Magazinen in diesem Jahr vorgestellt
wurden, zur Wahl. Hier geht es zur Ab-
stimmung: wir-leben-outdoor.de/bike-
award-2025. jde FOTO: MARKUS THIEMNAA/NH

in Deutschland“ nominiert. Die ab-
wechslungsreiche Strecke (Bild) durch
unterschiedliche Landschaften mit idyl-
lischen Fachwerkstädtchen sowie Bur-
gen und Schlössern machen den Rad-
weg zu einem beliebten Ziel für Rad-

Deutschlandweit werden wieder die
beliebtesten Radreisen des Jahres ge-
sucht. Für den Bike & Travel-Award
wurde laut Weserbergland Tourismus
in Hameln wieder der Weser-Radweg in
der Kategorie „Die beliebtesten Touren

Anmelden zum
Reparatur-Café in

Karlshafen
Bad Karlshafen – Der Bürger-
verein Karlshafen-Helmars-
hausen lädt für Donnerstag,
5. Dezember, ab 17 Uhr in
den Kulturtreff Carlstraße 5
in Bad Karlshafen zum Repa-
ratur-Café ein. Die ehrenamt-
lichen Helfer werden Repara-
turen in den Bereichen Radio
und Fernsehtechnik, sowie
PC, LapTop, Nähmaschine,
Kaffeevollautomat, Kaffee-
mühle, Fön, Bohrmaschine,
Lampen und vieles mehr
durchführen. Die Initiative
trägt damit zum Umwelt-
schutz bei, indem Elektro-
schrott verringert und Res-
sourcen gespart werden.
Das Reparatur-Café ist kein

kommerzieller aber auch
kein kostenloser Service. Der
Erhalt des Cafés wird durch
Spenden finanziert, repariert
wird ehrenamtlich. Um eine
Anmeldung bis zum Diens-
tag, 3. Dezember, bei Wolf-
hard Ziegler unter Tel.: 01 73-
515 71 01 wird gebeten. mai

Standard/
Lateinkurs des

GTC Hofgeismar
Hofgeismar –Der GTCHofgeis-
mar bietet an sechs Termi-
nen einen Fortgeschrittenen-
kurs in den Standard- und La-
teintänzen an. Hier ist Gele-
genheit, das eigene Figuren-
repertoire zu erweitern und
zu festigen.
Der Kurs ist für Paare jeden

Alters geeignet, die erste
Schritte in Walzer, ChaCha
oder Discofox bereits beherr-
schen. Auch für Paare, die
nach längerer Pause wieder
in den Tanzsport einsteigen
wollen, ist der Kurs ideal. Sie
haben hier die Möglichkeit
sich an bereits erlerntes zu
erinnern, dies zu festigen
und neue Figurenkombina-
tionen auszuprobieren.
Der Kurs beginnt am Mon-

tag, 2. Dezember, um
19.30 Uhr in der Aula desHes-
sencampus. Geplant sind
sechs Unterrichtsterminemit
jeweils 75 Minuten. Die Kos-
ten betragen 60 Euro. mai
Weitere Informationen und An-
meldungen unter tanzen@gtc-
hofgeismar.de[mailto:tan-
zen@gtc-hofgeismar.de] oder bei
der 1. Vorsitzenden Irmgard Ehls,
Tel.: 0 56 71/51 01

Infovortrag für Grundschuleltern in Immenhausen
ge. Schulführungen und Mit-
machangebote, auch für die
Kinder, sind von 10 bis
13 Uhr auf dem Schulgelän-
de. mai

Weitere Informationen unter ge-
samtschule-immenhausen.de

tionen“ sind Grundschulel-
tern um 11 Uhr in die Aula
eingeladen. Vorgestellt wird
unter anderem das Raum-
und Lernkonzept „Schule-
NeuDenken“ und die Berufs-
orientierung der Schulzwei-

Immenhausen – Einen weite-
ren Einführungsvortrag in
die Besonderheiten der Frei-
herr-vom-Stein-Schule Im-
menhausen gibt es am Sams-
tag, 30. November. Im Rah-
men des „Tages der Informa-

Antik
Flohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

23.11.SamstagSamstag

VERANSTALTUNGEN
BAD KARLSHAFEN &
HELMARSHAUSEN

Sa., 30.11., 14 – 19 Uhr
Glühwein und Popcorn
in vor festlicher Atmosphäre
Kunst genießen. Im Atelier
Ariane Zuber im Landgraf-Carl-
Haus in der Weserstr. 21

So., 1.12., 10:30 Uhr
Gemeindefest
auf dem Klosterhof in
Helmarshausen.

Fr., 6.12., ab 16 Uhr
Weihnachtsmarkt
der Jugendfeuerwehr
Helmarshausen am Alten
Rathaus. Nikolaus um 18 Uhr

Sa., 14.12., 13-19:30 Uhr
Kulinarisches im Tannenwald
auf dem Parkplatz Hotel „Zum
Weserdampfschiff“.
Weihnachtsbaum-Shopping und
kulinarische Köstlichkeiten.

www.bad-karlshafen-tourismus.de

Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

43/2024
ÖffentlicheAbgabenmahnung

Die Stadtkasse Bad Karlshafen macht darauf aufmerksam, dass am
15.11.2024 folgende Abgaben (Steuer- und Gebührenverpflichtungen)
fällig waren:

Grundsteuern 4. Quartal 2024,
Müllabfuhrgebühren 4. Quartal 2024,
Hundesteuern 4. Quartal 2024,
Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 4. Quartal 2024,
Wasser- und Kanalbenutzungsgebühren 4. Quartal 2024.

Die Steuer- und Gebührenpflichtigen, die mit der Entrichtung der
genannten Abgaben im Rückstand sind, werden hiermit öffentlich ge-
mahnt, die Rückstände bis spätestens

9. Dezember 2024

an die oben genannte Kasse bzw. dieWasser- und Kanalbenutzungs-
gebühren an die Gas- und Wasserversorgung Höxter GmbH, IBAN
DE40520503530118002534 bei der Kasseler Sparkasse (BIC: HELA-
DEF1KAS) zu zahlen.

Eswird darauf hingewiesen, dass vorstehend angemahnteBeträge, die
bis zum genannten Termin nicht gezahlt worden sind, im Wege des
Verwaltungszwangsverfahrens eingezogenwerden können.

Wir bitten die Abgabenpflichtigen, den Zahlungstermin einzuhalten.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bad Karlshafen, den 23. November 2024
Stadt Bad Karlshafen
-DerMagistrat-
gez. Dittrich
Bürgermeister

DieAbfallentsorgungKreis Kassel informiert
Frost imAbfallbehälter Praxistipps für die kalte
Jahreszeit
Mit dem ersten starken Frost frieren Laub in der Biotonne und feuchte
Abfälle im Restabfallbehälter fest. Die Mitarbeiter der Abfallentsor-
gungKreis Kassel könnennoch so fest amBehälter rütteln – die Abfäl-
le bleiben stecken. „Das Problemmit den feuchtenAbfällenwiederholt
sich immer mit dem Beginn des Winters. Allerdings gibt es einfache
Tipps, um den Frost im Behälter vorzubeugen“, weiß Betriebsleiter
Uwe Pietsch:

Tipps gegen Frost imBehälter

• Abfälle auflockern, nicht verdichten
• schwere Abfälle nach unten
• Zeitungspapier amBoden, den Seitenwänden und zwischen den
Abfällen auslegen

• Behälter witterungsgeschützt undmöglichst frostfrei stellen
(z.B. Garage)

• feuchte Restabfälle (z.B.Windeln) in Plastikbeutel verpacken

• feuchte Bioabfälle vorher antrocknen lassen (z.B. Laub) oder in
Zeitungspapier einwickeln (z.B. Speise-, Obstreste und Kaffee) –
Alternativ Biobeutel für den Landkreis Kassel nutzen

Biobeutel für den Landkreis Kassel

Zum Auskleiden der Vorsortiergefäße und Biotonnen bietet die Ab-
fallentsorgung Kreis Kassel kompostierbare Biobeutel zu günstigen
Preisen an:

• 10 I Biobeutelmit Henkel - Rolle à 25 Stück - 1,50 €
• 120 I Inletts - Rolle à 10 Stück - 5,00 €
• 240 I Inletts - Rolle à 10 Stück - 7,00 €

Verkaufsstellen:

• Stadt- und Gemeindeverwaltungen des Landkreises Kassel
• EntsorgungszentrumHofgeismar, Kirschenplantage 1
• Entsorgungszentrum Lohfelden, Sandwiesen 5
• Biokompostierungsanlage Fuldatal, Gut Eichenberg 12
• Verwaltung Kassel, Parkstraße 12

Hinweis: Können die Behälter wegen festgefrorener Abfälle oder Glät-
te nicht geleert werden, besteht kein Anspruch auf eine Nachleerung
zu einem späteren Zeitpunkt.

Mehr Informationenunter
www.abfall-kreis-kassel.de
Telefon 0561 / 99 79 79 -99

30.11.2024 Trendelburg
11. Trendelburger Lichterzauber, Rund um den Marktplatz bis zur
Burg, 14:00 Uhr – 21:00 Uhr
30.11.2024 Sielen
Weihnachtsfeier, FFW Sielen Gerätehaus, Beginn 19:00 Uhr,
Anmeldung bitte bis 20.11.2024
01.12.2024 Deisel
Heimatcafé, Haus Temme, 14:00 – 18:00 Uhr
03.12.2024 Gottsbüren
Blutspendetermin, Reinhardswaldhalle Gottsbüren
06.12.2024 Deisel
Offenes Haus Temme, Stammtisch ab 19 Uhr
07.12.2024 Gottsbüren
1. Weihnachtsmarkt des TSV Hassia Gottsbüren, ab 14:00 Uhr in
der Schützenhalle Gottsbüren, Weihnachtsbaumverkauf;
Geschenkideen; Weihnachtsdeko; Nikolaus für die Kinder;
Auftritt der Gitarrengruppe Gottsbüren; Kaffee und Kuchen;
Glühwein; Kinderpunsch; Bratwurst und vieles mehr
08.12.24 Deisel
Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Trendelburg, Haus Temme

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

Einladung zur Ortsbeiratssitzung des Ortsbeirates Stammen
Hiermit lade ich Sie zur Sitzung des Ortsbeirates Stammen am
Dienstag, den 26.11.2024 um 19:00 Uhr, Schulraum Bürgerhaus,
Gartenstraße 5, Trendelburg-Stammen
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bürgerhaus
3. Maßnahmen Friedhof
4. Haushaltsvorschläge 2025
5. Hochwasserschäden August 2024
6. Hochwasserschutz
7. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
gez. Sandra Blum, Ortsvorsteherin

Einladung zur Ortsbeiratssitzung des Ortsbeirates Gottsbüren
Hiermit lade ich Sie zur Sitzung des Ortsbeirates Gottsbüren am
Mittwoch, den 27. November 2024 19:00 Uhr, DGH – Gottsbüren
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Aktuelle Informationen aus dem Stadtgremium
3. Status Unwetter / Maßnahmen
4. Status Ortsdurchfahrt
5. Haushaltsmittel 2025
6. Projekt Dorf- & Begegnungsplatz
7. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Andreas Haupt, Ortsvorsteher



info@juweliercapar.de
www. juweliercapar.de

o@juweliercapar de

Ihr

Herkules Vellmar
Lange Wender 7

34246 Vellmar · Tel. 0561 823095
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Spanndecken – immer die beste Wahl
Anzeige

Ohne Vorbereitung morgens den Handwerkern die Tür öff-
nen und abends unter einer neuen Zimmerdecke sitzen – rei-
nes Wunschdenken?
Deine Zimmerdecke braucht also ein Makeover. Decke strei-
chen? Möbel abdecken, Farbspritzer ... Trockenbau-Baustel-
le? Arbeitsintensiv, schmutzig, langwierig ...

Das geht einfacher – mit einer Plameco-Spanndecke!

Diese wird fachmännisch unter die vorhandene Decke
gespannt – und das in nur 1 Tag! Ohne Möbelrücken und
Baustellenschmutz! Im Gegensatz zu gestrichenen oder
Gipskartondecken bleiben Spanndecken rissfrei und glatt,
halten Jahrzehnte, sind pflegeleicht und wartungsfrei. Die
Designauswahl ist riesig, und so eine Decke kann auch noch

Beleuchtung, Schallabsorbierung,
Infrarot-Heizung u. v. m. beherber-
gen.
Spanndecke statt Gipskarton: Ja!
Ästhetik trifft Funktionalität: Voll-
treffer! Lass Dich begeistern – bei
einer unverbindlichen Beratung von
dem Spanndeckenspezialisten bei
Dir zu Hause. Denn jede Spannde-
cke ist ein Unikat.
Plameco Spanndecken
Leipziger Str. 163
34123 Kassel
0561 9532674
Homberger Str. 81
36251 Bad Hersfeld

Unterer Graben 1
34369 Hofgeismar

LOKALES

Die Notwendigkeit des Erinnerns
Mahnstunde zur Pogromnacht 1938 - Vor 86 Jahren brannten die Synagogen

mals zum Opfer wurden.
Menschen, wie Julius Löwy.
Er lebte in Hofgeismar in der
Petristraße 3. Dort wurde im
letzten Jahr ein Stolperstein
für ihn verlegt.
Seine persönlichen Erinne-

rungen lassen das Grauen le-
bendig werden, das Unvor-
stellbare wird greifbar. Ergrif-
fen hörten die etwa 60 Men-
schen vor Ort die Worte, die
Löwy aufgeschrieben hat, be-
vor er 1959mit nur 59 Jahren
„an Leib und Seele zerrüttet“
in London starb. Er überlebte
die Haft im KZ, aber er zer-
brach daran.
Krank und gebrochen wur-

de Julius Löwy aus der Haft
entlassen mit der Auflage,
aus Deutschland innerhalb
der nächsten vier Wochen
auszureisen und vor allem
nichts von dem zu erzählen,
was er im KZ erlebt hatte. Er
musste einen Entlassungsbo-
gen unterschreiben, der mit
dem Satz endete: „Es ist mir
nichts passiert“. zgi

kriminierung und Antisemi-
tismus im Alltag unwider-
sprochen!“, mahnte Julia
Drinnenberg in ihrer von an-
deren vorgetragenen Anspra-
che. Das sind Wege, die jeder
gehen kann. Es ist wichtig,
die Erinnerung an die Men-
schen wach zu halten, die da-

konkret verhindern – mit
Mitteln, die eben über schöne
Worte beim Gedenktag hi-
nausgehen?“ Unermüdlich
Erinnern und Mahnen, sich
zu Wort melden, wenn Un-
recht geschieht, helfen, nicht
wegschauen. „Lasst nicht die
kleinste Andeutung von Dis-

Und immer noch, 86 Jahre
später, zieht sich der Hass
durch alle Gesellschafts-
schichten, scheint jegliche
Aufklärung und Geschichts-
wissen vergessen zu sein,
wenn Vorurteilen der Weg
freigemacht wird. Also ja, es
ist notwendiger denn je, an
die Geschichte und das Un-
recht zu erinnern.
Vor einem Jahr brach die

„grenzenlose, bestialische
und dabei sexualisierte Ge-
walt, Folter, eine Orgie des
Schlachtens und des Hasses“
über Israel hinein und die
Welt schaute zu. Verstand
nicht nur nicht, was dort pas-
sierte, immer lauter wurden
die Stimmen, die der Hamas
recht gaben. Eigentlich un-
vorstellbar, oder?
Julia Drinnenberg stellte

sich wie viele andere die Fra-
ge: „Ob so etwas in diesem
Ausmaß hier bei uns – hier in
Hofgeismar – wohl wieder ge-
schehen kann? Und mit wel-
chen Mitteln können wir
dem vorbeugen und ganz

Hofgeismar – Ist es immer
noch notwendig, an die
furchtbaren Ereignisse zu er-
innern, die am 9. November
1938 in ganz Deutschland ge-
schahen? An die grenzenlose
Gewalt, die über die jüdi-
schenMitbürger im hochzivi-
lisierten, kultivierten
Deutschland hereinbrach?
„Es waren Deutsche, die

vor 86 Jahren Synagogen in
Brand steckten, die willkür-
lich jüdische Deutsche ver-
hafteten, sie in KZs ver-
schleppten, misshandelten,
ermordeten, Frauen verge-
waltigten, Wohnungen und
Geschäfte zertrümmerten“,
erinnerten die Mitglieder des
Stadtmuseums und der evan-
gelischen Kirche in ihrer Ge-
denkstunde am Petriplatz am
Jahrestag dieser grauenvollen
Taten.
„Deutsche Männer und

Frauen, Arbeiter, Bauern, An-
gestellte, Handwerker, Stu-
denten, Lehrer mit ihren
Schulklassen - alles zivilisier-
te Menschen.“

„Ich wandre durch Theresienstadt“: Dagmar und Dr. Lothar
Jahn trugen das Lied vor, das die tschechische Schriftstelle-
rin Ilse Weber im KZ geschrieben hat. Sie starb im KZ Ausch-
witz-Birkenau. FOTO. GITTA HOFFMANN

Ergreifend: Michael Dorhs und Gabriele Hafermaas gehör-
ten zum Team des Stadtmuseums, das die Rede Julia Drin-
nenbergs anlässlich der Mahnstunde vortrug.

FOTO: GITTA HOFFMANN

Basar im
Turmhaus der

Eisenhütte
Reinhardshagen – Zum gemüt-
lichen Nachmittag mit Basar
bei Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen in Spinnstuben-
atmosphäre lädt die Spinn-
stubengemeinschaft ins
Turmhaus der Eisenhütte in
Veckerhagen für Samstag,
23. November, von 12.30 bis
17 Uhr ein.
Die Aussteller bieten eine

große Auswahl an Kunst-
handwerk, Schmuck, Kunst-
bildern, Glückwunschkarten,
Weihnachts-Deko aus Holz,
Hand- und Filzarbeiten,
Strümpfen und Socken,
handgewebten Brücken,
Wolle und warmen Fellen
vom Schaf, Bücher, tolle Ta-
schen, Honig frisch vom Im-
ker und ein Paradies von Ker-
zen, an.
Der Erlös 2023 brachte

zwei Sterne für die Weih-
nachtsbeleuchtung der Ge-
meinde Reinhardshagen.
Interessierte können sich

über dasWeben und Spinnen
informieren und dabei das
Spinnen am Rad und das We-
ben am Webstuhl probieren.
„Unser Webraum wurde

entsprechend für Interessier-
te vorbereitet, sie können
sich dort Anregungen holen“,
berichtet Helga Kauffeld von
der Spinnstubengemein-
schaft. Außerdem sei für das
Winterhalbjahr ein Webkur-
sus geplant. Das Hobby We-
ben sei altersunabhängig.
„Und nachdem wir erfolg-
reich in Wiershausen beim
Spinnkursmitgewirkt haben,
möchten wir in der Eisenhüt-
te auch Interessierten die
Möglichkeit des Spinnen am
Rad geben“, so Kauffeld wei-
ter. zpy



Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden,
gem. § 5, 4 der Satzung der TSG 1848 Hofgeismar e.V. laden wir Sie hiermit zur Jahreshauptversammlung
herzlich ein. Sie findet statt am

Donnerstag, dem 28. November 2024, 19.00 Uhr
Hotel-Restaurant „Victorosa“ – Erlenweg 2 – 34369 Hofgeismar

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der ordnungs- und fristgerechten Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Berichte aus den Abteilungen
6. Wahl eines Versammlungsleiters
7. Jahresberichte des Vorstandes 2023/24 mit Aussprache
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahlen des neuen Vorstandes

10. Anträge und Sonstiges

Der Vorstand würde sich freuen, wenn Sie mit Ihrer Teilnahme an der Versammlung die Gelegenheit
wahrnehmen, sich über unseren Verein zu informieren und ihn inhaltlich mitzugestalten.
Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Mit sportlichen Grüßen
Henner Sattler
Vorsitzender

Bahnhofstraße 41, 34369 Hofgeismar, Tel. 05671 8890448
feinwerk.hofgeismar@gmail.de

www.feinwerk-restaurant-hofgeismar.de

vom 29.11.–22.12.2024
jedes Wochenende Fr.–So. 18–22 Uhr

im weihnachtlich
geschmückten

(Glühwein)- Garten

mit Winzerglühwein
und Spezialitäten

vom Grill

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

07.07. bis 31.12.2024 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung: „Genuss, Pillen und Pülverchen - 300 Jahre Apotheken-
geschichte“, Apothekenstr. 5 Mi. + So. 14.00–17.00 Uhr
17.11.2024 bis 19.01.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
32. Gemälde- und Antiquitätenbörse – Erbstücke von Privat zum Kauf
oder Tausch. Einlieferungen ab dem 05.11.2024 wochentags möglich,
Petriplatz 2 Di.–Fr., So. 14.00–17.00 Uhr
17.11.2024 bis 02.02.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Ausstellung „Der Scherenschnitt“ – als Science Fiction und Kinderbuch Illust-
ration mit Werken von Albert Völkl Veranstaltungsort: Petriplatz 2

Di – Fr, So 14:00 bis 17:00 Uhr
22.11.2024 – Kulturforum Hofgeismar e. V.
Talk in der ASS mit Burkhard Rabe von Pappenheim und Dr. Ludwig Hochge-
schwender „Schüler in HOG – und dann?“ – Eintritt frei
Ort: Albert-Schweitzer-Schule 19:30 Uhr
22. bis 24.11.2024 – Ev. Akademie Hofgeismar
Filmtagung „Leben wie im Film?“ – Anmeldung unter
www.akademie-hofgeismar.de / Tagungs-Nr. 24237, Ev. Tagungsstätte
Gesundbrunnen
26.11.2024 – Landfrauenverein Hofgeismar
Fahrt zumWeihnachtsmarkt nach Dortmund mit Frühstück.
Bitte anmelden bei Waltraud Hofeditz (Tel. 05671/2896).
Mitglieder zahlen 30,00 €/Nichtmitglieder 35,00 €.

Dortmund ab 08.00 Uhr (Bus)
27.11.2024 – Ev. Kirche Hümme
Seniorenkreis „Harmonnie“
Generationenhaus Bahnhof Hümme 15.00 Uhr
27.11.2024 – Karnevalsverein Hümme
Probe „Hümmer Schlümpfe“,
JUZ/Generationenhaus Bahnhof Hümme 17.00 Uhr
27.11.2024 – Selbsthilfegruppe „Seelengarten“ A. Lohne
Treffen, Generationenhaus Bahnhof Hümme 18.00 Uhr
28.11.2024 – Vhs Region-Kassel Land
Selbständig und kompetent im Alter
Generationenhaus Bahnhof Hümme 15.00 Uhr
30.11.2024 – TSV Hümme
Weihnachtsmarkt, Dorfscheune Hümme
30.11.2024 – Generationenhaus Bahnhof Hümme e. V.
JAZZ-Combo der Musikschule Hofgeismar „All We Need Is Music“
Eintritt frei, Bahnhof Hümme 19.30 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

LOKALES

Informationstag an der Herwig-
Blankertz-Schule

- Gesundheit und Kranken-
pflege
- Sozialwesen
- Ernährung / Gastronomie /
Hauswirtschaft
- Wirtschaft - Büromanage-
ment
- Wirtschaft - Handel
- Metalltechnik
- Holztechnik

Fachoberschule (FOS)
- Wirtschaft
- Wirtschaftsinformatik
- Informationstechnik
- Technik

Zweijährigen Höheren
Berufsfachschule für
Sozialassistenz (HBFS)

Die Leitung und das Kollegi-
um der Herwig-Blankertz-
Schule freuen sich auf Ihren
Besuch und stehen für alle
Fragen gerne zur Verfügung.
Samstag, 30.11.2024
10 Uhr – 14 Uhr
herwig-blankertz-schule.de

nh.

Hofgeismar - Die Herwig-Blan-
kertz-Schule informiert am
30. November 2024 Eltern,
Schülerinnen und Schüler
der 9. und 10. Klassen über
das Bildungsangebot als wei-
terführende Schule.
Die Veranstaltung beginnt

um 10 Uhr in der Aula des
Hessencampus im Schulzen-
trum Hofgeismar, Magazin-
straße 21, mit einer allgemei-
nen Information über die
Schulformen Berufsfachschu-
le zum Übergang in Ausbil-
dung (BÜA), Höhere Zweijäh-
rige Berufsfachschule (HBFS)
und Fachoberschule (FOS).
Im Anschluss finden Prä-

sentationen, Schulrundgänge
und individuelle Beratungen
statt.
Das Kollegium informiert

hier insbesondere über die
Berufsfelder in den einzelnen
Schulformen:

Berufsfachschule zum
Übergang inAusbildung
(BÜA)

Bald weniger Barrieren im Immenhäuser Rathaus
Sozialministerium fördert Einbau von Aufzügen mit 240 000 Euro – Ohne Stufen ins Trauzimmer

bei, dass die Umsetzung der
UN-Behindertenrechtskon-
vention in Hessen erfolgreich
gelinge. ber

laufstelle beitragen, die ge-
meinsam mit dem Kultusmi-
nisterium eingerichtet wur-
de. Beide Stellen trügen dazu

für hat die Landesregierung
im Sozialministerium eine
Stabsstelle eingerichtet. Dazu
solle auch eine staatliche An-

konvention (UN-BRK) in Hes-
sen weiter vorangetrieben,
hieß es im Rathaus. Das sei
ein weiterer wichtiger
Schritt, um eines der Ziele
des Koalitionsvertrags zu er-
reichen, nämlich Barriere-
freiheit und Inklusion voran-
zubringen, sagte die Ministe-
rin bei der Übergabe.
Das Land wolle erreichen,

dass Menschen mit Behinde-
rung ihren Alltag mit mög-
lichst wenig Einschränkun-
gen gestalten können. „So
wollen wir Schritt für ein bar-
rierefreies Hessen sorgen“,
sagte Hofmann weiter. Dazu
trügen künftig auch die Auf-
züge im Immenhäuser Rat-
haus bei.
Das Übereinkommen der

Vereinten Nationen über die
Rechte vonMenschenmit Be-
hinderungen (UN-Behinder-
tenrechtskonvention-BRK)
gilt seit dem 26. März 2009 in
Deutschland, informierte das
Ministerium. Die Landesre-
gierung unterstütze die Um-
setzung der Konvention. Da-

Immenhausens Stadtver-
waltung ist in zwei denkmal-
geschützten Fachwerkhäu-
sern untergebracht. Sie sind
durch eine Brücke miteinan-
der verbunden. Mit dem Geld
vom Land kann in einem der
Gebäude die Fahrstuhlanlage
endgültig barrierefrei gestal-
tet werden. Beim anderen
Haus wird ein Fahrstuhl mit
Vordach angebaut, der den
Zugang zum Trauzimmer er-
möglicht.
Mit dem Bauprojekt werde

die UN-Behindertenrechts-

Immenhausen – Das Immen-
häuser Rathaus wird weiter
barrierefrei gestaltet. Das
Land Hessen fördert den Ein-
bau eines Fahrstuhls. Der
schafft den barrierefreien Zu-
gang zumTrau- und Sitzungs-
zimmer. Sozialministerin
Heike Hofmann und Staatsse-
kretärin Manuela Strube ha-
ben im Rathaus den Förder-
bescheid an Bürgermeister
Lars Obermann übergeben.
Mit 240 000 Euro unterstützt
das Land das seit Jahren dis-
kutierte Bauvorhaben.

Bald auch ohne Treppe ins Rathaus: Sozialministerin Heike Hofmann übergab den Förderbe-
scheid an Bürgermeister Obermann. Mit dabei Kreistagsvorsitzender Andreas Güttler
(links) und Staatssekretärin Manuela Strube (rechts). FOTO: SOZIALMINISTERIUM/NH

SOZIALDIENSTE

.ABC - Altenberatungscentrum
Hofgeismar: Angebot für ältere
Menschen und ihre Angehörigen
aus Hofgeismar, Ahnatal, Bad
Karlshafen, Calden, Espenau, Ful-
datal, Grebenstein, Immenhau-
sen, Liebenau, Reinhardshagen,
Trendelburg, Wesertal. Das Bera-
tungsangebot ist kostenfrei. Alle
Informationen werden vertraulich
behandelt. Auf Wunsch sind
Hausbesuche möglich. Kontakt:
Altenberatungscentrum Hofgeis-
mar / Neue Str. 7-9 / Hofgeismar /
Tel.: 05671-925116 / E-Mail: al-
tenberatungscentrum@t-on-
line.de / Internet: altenberatung-
scentrum.de

.Allgemeine Sozial- und Le-
bensberatung: Die Beratungs-
stelle bietet Unterstützung bei fi-
nanziellen Problemen, Fragen zu
Ansprüchen auf Sozialleistungen
oder auch in schwierigen Lebens-
situationen wie persönlichen Kri-
sen, Konflikten in der Beziehung
oder der Familie. Die Beratung ist
kostenfrei und vertraulich. Offene
Sprechzeiten sind Dienstag und
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung. Kon-
takt: Diakonisches Werk Region
Kassel, Birte Steiner-Sigel, Neue
Straße 7-9 (Diakoniezentrum),

Tel. 05671-920822, sozialbera-
tung@dw-region-kassel.de.Ambulanter Hospizdienst
Hofgeismar: bietet ehrenamtli-
che Begleitung in der letzten Le-
bensphase/Sterbephase und Be-
ratung zu hospizlichen und pallia-
tiven Fragestellungen an. Sprech-
zeiten: Mittwoch: 11 bis
12.30 Uhr, Donnerstag 17 bis
18.30 Uhr. Kontakt: Neue Straße
7-9 / Hofgeismar / Ansprechpart-
nerinnen: Dorothea Gebauer und
Silvia Frei / Tel.: 05671-500551
(auch AB) / Email: hospiz-
dienst.hofgeismar@dw-region-
kassel.de / Webseite: dw-region-
kassel.de.Zentrum für Demenz: Das An-
gebot richtet sich an Menschen
mit Demenz und ihre Angehöri-
gen in Hofgeismar, Ahnatal, Cal-
den, Espenau, Fuldatal, Greben-
stein, Immenhausen, Liebenau.
Die Beratung ist kostenfrei und
vertraulich. Auf Wunsch sind
Hausbesuche möglich. Sprechzei-
ten: Montag und Mittwoch 10 bis
12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung. Kon-
takt: Neue Str. 7-9 / Hofgeismar /
Tel.: 05671-925116 / E-Mail: al-
tenberatungscentrum@t-on-
line.de / Internet: altenberatung-
scentrum.de



BLACK
In allen Abteilungen vom 23. bis 29. November 2024**

-25%-10%
Sale

Zusätzlich auf alle gekennzeichneten Ausstellungsstücke!
-50%SSale

Sale

23. bis 29. November 2024
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co.
Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Straße 18
34497 Korbach-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr,
Mo geschlossen

Restaurant & Catering
Bahnhofstr. 41 · Hofgeismar · Tel. 05671 8890448

www.feinwerk-restaurant-hofgeismar.de

Öffnungszeiten:Mo.–Fr. 11.30–14.30 Uhr • Di.–Do. 17.00–23.00 Uhr
Fr.–Sa. 17.00–24.00 Uhr • So. 12.00–22.00 Uhr

Montag Putengeschnetzeltes in Kräutersauce mit Spargel und Spiralnudeln 8,50 €
Sellerie Schnitzel auf Kürbis, Lauch und Tomate 7,00 €

Dienstag Schnitzel im Ei-Mantel auf Tomatensauce mit Rösties 8,50 €
Rührei mit Spinat und Kartoffeln 7,00 €

Mittwoch Schweinesteak mit gedämpften Zwiebeln und Pilzen, dazu Röstitaler 8,50 €
Zartweizen-Gemüsepfanne mit Kräuterschmand 7,00 €

Donnerstag Geflügelragout mit Gemüsenudeln 8,50 €
Semmelknödel mit Rahmchampignons und frischen Kräutern 7,00 €

Freitag Backfisch mit Gemüse-Kartoffel-Salat (warm) 8,50 €
Panierte Zucchini auf Gemüse-Tomaten-Risotto 7,00 €

Täglich Wöchentlich wechselnder Eintopf 7,00 € und Salatteller 6,50 €

Weinverkauf

Mittagstisch vom 25.11.–29.11.2024 • 11.30–14.30 Uhr

www.geschenkfabrik-lavida.de
Mehr Angebote unter www.facebook.com/Geschenkfabrik.Lagerverkauf.GeschenkfuerDich

Z. B. STIFTBlei- oder 4-Farbstift
Stk.1,50€

TOLLE IDEEN FÜR DEN

AdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalender

Z. B. STIFTBlei- oder 4-FarbstiftBlei- oder 4-Farbstift
50€

Z. B. STIFTBlei- oder 4-FarbstiftBlei- oder 4-FarbstiftBlei- oder 4-FarbstiftBlei- oder 4-FarbstiftBlei- oder 4-FarbstiftBlei- oder 4-FarbstiftBlei- oder 4-FarbstiftBlei- oder 4-Farbstift

Zaubersocken,
die sich imWasserentfalten!

Blumen-Anzuchtset

Radiergummi
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entfalten!

entfalten!

Alle abgebildeten Artikel mit weiteren Motiven erhältlich! statt UVP 1,95 €Alle abgebildeten Artikel mit weiteren Motiven erhältlich! Alle abgebildeten Artikel mit weiteren Motiven erhältlich! 
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Podologische Fachpraxis Nicole Schmidt | Bahnhofstr. 4 | 34369 Hofgeismar

Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Termin unter

0 56 71-608 77 11

in der Podologischen Fachpraxis Nicole Schmidt
Montag bis Mittwoch

Wellness und Beauty für gesunde Füße
Für ein gutes Fußgefühl, das man sehen kann

Ihre Spezialisten für medizinsche Fußbehandlung
Behandlung von:
► eingewachsene Nägel ohne OP
► Nagelpilzinfektion
► Hühneraugen/ Warzen
► Druckstellen
► und vielem mehr

Kassenleistung für:
► Diabetiker
► Neuropatiker
► Patienten mit Querschnittsyndrom

Wir finden für jedes Fußproblem eine Lösung!

in der Podologischen Fachpraxis Nicole Schmidt 

LOKALES

Weiter keine Infos vom Land
Hotelneubau Sababurg: Termin platzt erneut

wusst. Trotzdem betonte
auch Busse: „Wir brauchen
ein touristisches Aushänge-
schild.“ red

wiederholte Absage erneut
für Kritik, Kopfschütteln und
Unverständnis. „In drei Ab-
sätzen sind wir wieder ver-
tröstet worden“, sagt SPD-
Chef Frank Nikutta. Das Land
habe „eine allerletzte Chan-
ce.“
Die Absage kommt laut

Bürgermeister Torben Busse
erneut kurzfristig. Einige In-
fos zu den Planungen seien
der Verwaltung immerhin
durch baurechtliche Fragen
bekannt. Die Wichtigkeit der
Sababurg sei dem Land be-

ben, zitierte Bürgermeister
Torben Busse vor einem Mo-
nat aus dem Absage-Schrei-
ben.
Ähnliche Prozedur in der

Novembersitzung. Da ist der
Tagesordnungspunkt schon
gar nicht mehr angekündigt.
In einer Mail, die in der Sit-
zung kurz zitiert wird, heißt
es nur noch, man „werde
zeitnah auf Sie zukommen“,
gehe aber noch von einem
fertigen Zeitplan in diesem
Jahr aus. Bei Stadtverordne-
ten wie Magistrat sorgt die

Hofgeismar – Wie geht es an
der Sababurg weiter? Seit Mo-
naten warten die Hofgeisma-
rer Stadtverordneten auf Ant-
worten vom zuständigen Lan-
desbetrieb Bau und Immobi-
lien Hessen (LBIH). Dazu soll-
te ein Vertreter in der öffent-
lichen Sitzung Auskunft ge-
ben. Jetzt ist der Termin er-
neut geplatzt.
Der Landesbetrieb hatte die

seit Jahren andauernden Pla-
nungen rund um das ge-
schlossene Hotel und Restau-
rant im Sommer überra-
schend gestoppt (siehe Hin-
tergrund). Seitdem werden
die Baupläne überarbeitet,
der Termin für den Baube-
ginn verschiebt sich. Was das
genau für den Tourismus-
magneten und seine Wieder-
eröffnung bedeutet, ist un-
klar.
Um diese Informationen zu

bekommen, hatten die Hof-
geismarer Stadtverordneten
im Juni kurz nach dem Pla-
nungsstopp einstimmig be-
schlossen, die Sababurg zur
Chefsache zu erklären: Sie lu-
den – zusätzlich zu einem
Vertreter des Landesbetriebs
– den Ministerpräsidenten
persönlich ein.
In der Oktobersitzung

stand dann ein Vortrag eines
LBIH-Vertreters auf der Tages-
ordnung – und wurde kurz
vorher abgesagt. Das Projekt
sei noch nicht fertig, man bit-
te darum, den Termin auf die
nächste Sitzung zu verschie-

Dunkle Wolken über der Sababurg: Bei der Zukunftsfrage
stochern die Hofgeismarer Stadtverordneten weiterhin
im Nebel. Die Antworten hat der Landesbetrieb erneut
vertagt. ARCHIVFOTO: THOMAS THIELE

Planungsstopp im Mai
Im April sind die beiden ober-
irdischen Stockwerke des
ehemaligen Restaurant- und
Hotelkomplexes an der Sa-
baburg abgerissen worden.
Die Kosten für den Neubau
gab das Land zuletzt mit 43
Millionen Euro an. Der Bau-
antrag sollte im Sommer ge-
stellt sein, Ende des Jahres
sollten die Arbeiten starten.

Ende Mai hat der Landes-
betrieb Bau und Immobilien
Hessen (LBIH) die bisherigen
Pläne für den Hotelneubau
dann überraschend gestoppt.
Die Gründe dafür teilte das
LBIH nur vage mit. Vor dem
Hintergrund der aktuellen
weltpolitischen Lage, Preis-
entwicklungen und Erkennt-
nissen zum Bauuntergrund
zweifelte er die Wirtschaft-
lichkeit an. Finanzminister
Alexander Lorz schrieb später
an die Stadtverordneten,
man „müsse in der Planung
noch mal einen Schritt zu-
rückgehen“.

Der Bauantrag sowie der
Termin für den Beginn eines
Naubaus verschieben sich seit
dem Planungsstopp – bisher
auf unbestimmte Zeit. vsa

HINTERGRUND

Vorverkauf fürs Weihnachts-Special
„Bidla Buh“ in der Stadtbücherei

seinem Chor der Nikoläuse
den zünftigen „Last Christ-
mas“-Marsch.
Tickets sind im Vorverkauf

für 26,20 Euro in der Stadtbü-
cherei, Tel. 0 56 71/99 91 00,
in der Tourist-Information
Naturpark Reinhardswald,
Tel. 05671-999222 und online
unter: tickets.hofgeismar.de
erhältlich. mai

Gäste zum Feste angesagt:
Udo Lindenberg, die Rolling
Stones und Heino geben Ein-
blick in die größtenHits ihrer
Weihnachtsshows, der be-
gnadete Kammersänger Die-
trich Fischer-Dieskau inter-
pretiert Loriots Advents-Ge-
dicht als schaurig-virtuoses
Kunstlied und zu guter Letzt
intoniert George Michael mit

spielt sich mit seiner festlich-
jubilierenden Trompete und
dem Marzipan-Schmelz in
der Stimme in die Herzen al-
ler Schwiegermütter. Der
sensible Ole sinniert auf sei-
ner schmeichelnden Jazzgi-
tarre über die erotische Aus-
strahlung des Weihnachts-
mannes und der ansonsten
stoisch trommelnde Grobmo-
toriker Frederick protestiert
mit einem sozialkritischen
Ausdruckstanz gegen den all-
jährlich wiederkehrenden
Shopping-Terror.
Zudem warten die paten-

ten Kerle mit einigen prakti-
schen Tipps für die Feiertage,
wie dem ultimativen „Ge-
schenke-Ratgeber“ oder ei-
nem Fitness-Rock ‘n Roll zum
Abtrainieren lästiger Weih-
nachtspfunde auf.
Als krönender Abschluss

haben sich zahlreiche illustre

Hofgeismar – Der Ticketvor-
verkauf für die nächste
Abendveranstaltung in der
Stadtbücherei Hofgeismar
hat begonnen. Das Team der
Bücherei lädt für Freitag,
6. Dezember, 19.30 Uhr zur
weihnachtlichen Vorfreude
zum musikalischem Weih-
nachts-Special „Advent, Ad-
vent, der Kaktus brennt …“
von undmit demHamburger
Musiker-Trio „Bidla Buh“ ein.
Die Hamburger Jungs prä-

sentieren sich als klassischer
Knabenchor oder Blockflö-
ten-Terzett, verblüffenmit ei-
ner spritzigen Stepp-Einlage
zu Bing Crosbys „Santa Claus
is coming to town“ und zele-
brieren den weihnachtlichen
Festschmaus als virtuose Per-
formance auf Tellern und
Töpfen.
All überall erklingt besinn-

liche Hausmusik: Hans Torge

Bidla Buh in der Stadthalle Hofgeismar mit ihrer Weih-
nachtsshow. FOTO: PRESSEFOTO / NH



NEUE MODELLE
in großer Au

swahl eing
etroffen!

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

Unser Speiseplan
vom 25.11.2024 bis 30.11.2024

Montag:
Schweinerückensteakmit Basilikum, Tomaten und
Mozzarella überbacken, dazu Kartoffel-Ecken,
Grüner Pfeffer-Rahmsoße und Salat 12,90 €
Dienstag:
ZarterRinderbraten in dunkler Soße, dazu Klöße
oder Spätzle und Blumenkohlgemüse 12,90 €
Mittwoch:
Schweineschnitzel nach„Walliser Art“ mit
Preiselbeeren und Käse überbacken, dazu
Pommes oder Salzkartoffeln und Salat 12,90 €
Donnerstag:
Schweineleber nach„Berliner Art“ mit Kartoffelpüree
und Salat /Hähnchenkeulen auf Butterreis,
dazu Balkangemüse und Tomatensahnesoße je11,90 €
Freitag:
Goldmakrelenfiletmit Senfsoße, dazu Bandnudeln
oder Petersilienkartoffeln und Salat 12,90 €
Samstag:
Schweine-Grillhaxe auf Sauerkraut,
dazu Kartoffelpüree und dunkle Bratensoße 12,90 €
Wochensuppe:
Hühnereintopf mit Gemüse,
Nudeln und Eierstich, dazu Brot 7,90 €

Nach Voranmeldung:
Reichhaltiges Weihnachtsbuffet
am 1. und 2.Weihnachtsfeiertag (mittags ab 12.00
oder abends ab 18.00 Uhr) 36,50 € p. P.

Silvesterbuffet im Restaurant
am 31.12.2024 ab 19.00 Uhr –
inkl. ein Glas Sekt 26,50 € p. P.

Silversterparty mit Live-Musik, im Festsaal
all inclusive, am 31.12.2024 ab 19.00 Uhr,
inkl. Silvesterbuffet, Softgetränke, Bier undWein

Eintritt: 95,– € p. P.
(Kartenverkauf ab sofort!)

Frühstücksbuffet
täglich von 08.00–11.00 Uhr p.P. 18,50 €

Mittagsbuffet
Mo.–Sa. von 11.30–15.00 Uhr p.P. 18,50 €

Abendbuffet nach Anmeldung
Mo.–Sa. von 17.30–21.00 Uhr p.P. 26,50 €

Nach Vorbestellung (auch zur Mitnahme):

• ½ Ente mit Rotkohl, Klößen u. dunkler Soße 23,50 €

• Gänsebrust oder -keule mit Rotkohl,
Grünkohl, Bratapfel u. Klößen 26,50 €

• Gänsebrust und -keule mit Rotkohl,
Grünkohl, Bratapfel u. Klößen 32,50 €

…und zusätzlich zur Mitnahme
an denWeihnachtsfeiertagen
(nach Vorbestellung):

• Hirschbraten mitWaldpilzen inWacholder-
Preiselbeersahnesoße,
dazu Klöße und Rotkohl 24,50 €

• Hähnchenschnitzel mit überbackenem
Gemüse und Pommes 19,50 €

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

LOKALES

Musikalisches
Schlachteessen

Grebenstein – Bereits zum
zehnten Mal veranstaltet der
Feuerwehrverein Grebenstein
ein musikalisches Schlachtes-
sen. Hierzu sind alle für Sams-
tag, 23. November, ab 19 Uhr
in das Feuerwehrgerätehaus
eingeladen. Wie in den Vor-
jahren wird es geschlachtete
Köstlichkeiten rund ums
Schwein geben.Musik von der
Harmonie Meimbressen sorgt
für Gemütlichkeit und gute
Stimmung. Um Anmeldung
wird gebeten. mai

Anmeldung unter E-Mail: ver-
ein@feuerwehr-grebenstein.de

Anmelden zur
Blutspende am
25. November
Grebenstein –Der nächste
Blutspendetermin des DRK
ist am Montag, 25. Novem-
ber, von 15.30 bis 19.45 Uhr
in der Kulturhalle in Greben-
stein. Ein Termin lässt sich
online unter terminreservie-
rung.blutspende.de/m/gre-
benstein-kulturhalle reservie-
ren. mai

Einladung zur
Adventsfeier am
15. Dezember
Hümme – Der VdK Ortsver-
band Hümme lädt alle Mit-
glieder mit Partnern zur Ad-
ventsfeier für Sonntag,
15. Dezember, 14.30 Uhr in
das Generationenhaus Bahn-
hof Hümme ein. Kaffee und
Kuchen werden kostenfrei
angeboten und ein kleines
Rahmen-Programm sorgt für
Unterhaltung.
Anmeldungen werden er-

beten bis einschließlich
Samstag, 7. Dezember bei
Markus Siemon 0 56 75/
251 99 55 oder markus.sie-
mon@dvk.de oder Sigrid Gro-
ne 0 56 75/72 05 12 oder
sigrid.grone@vdk.de mai

Skat-Turnier des
TTV Gottstreu am
24. November
Gottstreu – Zum Gerd-Collet-
Gedächnis-Skatturnier lädt
der TTV Gottstreu für Sonn-
tag, 24. November, ab 14 Uhr
in das Dorfgemeinschafts-
haus in Gottstreu ein. Es gibt
tolle Preise zu gewinnen. Für
Essen und Trinken wird ge-
sorgt. mai

Adventszauber in
Körbecke am
23. November
Körbecke – Der „Adventszau-
ber“ in Körbecke findet am
Samstag, 23. November, von
10 bis 16 Uhr statt. Heike
Schäfer-Jacobi, Familie He-
rold und Anette Dierkes öff-
nen die Türen ihrer Geschäf-
te und präsentieren ihre vor-
weihnachtlichen Angebote.
Als besonderes Highlight

wird eine Tombola zuguns-
ten des Kinder- und Jugend-
hospizes Paderborn-Höxter
ausgerichtet. Die Lose sind in
den drei Geschäften erhält-
lich. mai

IN KÜRZE

Zusammenhalt im Eulenwald
Tagesmütter führten Theaterstück über Hilfsbereitschaft auf

Und so halten die Tiere des
Waldes zusammen: Von Käse
über Eier, Honig und Müsli-
riegel bis hin zu Möhren und
Nüssen – jeder trägt etwas
bei, um der Bärenfamilie zu
helfen. „Enemenemeck, das
bringt Winterspeck“ ertönt
es nach jeder Übergabe. Die
Hilfe scheint sich zu lohnen,
denn am Ende haben die Bä-
ren genügend Vorräte, um
den Winter zu überstehen.
Das Stück endet mit einem
ausgelassenen Fest, bei dem
die Bärenfamilie gemeinsam
mit ihren tierischen Freun-
den den Erfolg ihres Zusam-
menhalts feiern. „Im Eulen-
wald ist man füreinander
da“, lautet das abschließende
Motto, das viel Beifall vom
Publikum erhält.
Nach der Aufführung durf-

ten sich die großen und klei-
nen Zuschauer am Waldbuf-
fet bedienen. Auch eigenen
Bärenhonig von der Imkerin
und Cello-Spielerin Maike
Gränzdörffer gab es zu kau-
fen. red

macht, umweitere Besorgun-
gen zu erledigen, richten ihre
beiden Jungen (Aytekin und
Kenan) versehentlich ein
Chaos an. Beim Ballspielen
kippt der Honigtopf um, wo-
raufhin die Bärenkinder
schnell alles aufschlecken
und sich anschließend mit
Bauchschmerzen plagen.
Die Kinder im Publikum

lachten begeistert und ver-
folgten aufmerksam,wie sich
die Geschichte um die Bären-
familie entwickelt.
Die Schauspieler erweck-

ten die Waldtiere mit viel
Hingabe, allen voran der
hilfsbereite Dr. Dachs (Katja
Schneider). Dieser verschafft
den Jungtieren Hilfe durch ei-
ne Wärmflasche und Bären-
tee. Doch es gibt noch mehr
zu tun, denn der Winter, an-
gekündigt durch tanzende
Schneeflöckchen, steht vor
der Tür. Die Eule fragt sich,
wie die Familie über den
Winter kommen soll und ap-
pelliert an die vorbereiteten
Waldtiere, ihr zu helfen.

Das rund 30-minütige
Stück nahm die zahlreich er-
schienenen Zuschauer mit
auf eine Reise in den Eulen-
wald, der von einer Reihe ver-
schiedener, liebevoller Wald-
tiere bewohnt wird. Begleitet
von sanften Instrumenten
und einem Chor sowie unter-
malt von gereimten Versen
betraten die Tiere nacheinan-
der die Bühne und schlichen
durch das gespannte Publi-
kum.

Die Eule (Nicola Pflüger)
führte als Erzählerin durch
die Geschichte, die von einer
Bärenfamilie handelt. Ein
Sturm hat ihre Höhle beschä-
digt, sodass die Bärenmutter
(Petra Warnecke) mit Reno-
vierungsarbeiten beschäftigt
ist und keine Vorräte sam-
meln kann – lediglich ein Ho-
nigtopf ist der Familie geblie-
ben. Als sie sich auf den Weg

Wolfhagen – Ein Schauspiel
über Zusammenhalt und
Hilfsbereitschaft führten en-
gagierte Tagesmütter aus
Wolfhagen und Umgebung
gemeinsam mit Helfern in
derWolfhager Stadthalle auf.
Das Theaterstück mit dem Ti-
tel „Wer klopft denn da?“
richtete sich an Kinder und
Familien.
Anna Becker, die nicht nur

als Autorin, sondern auch als
Regisseurin für das Projekt
verantwortlich war, hatte da-
zu die Idee. Zusammen mit
der Organisatorin Urte Will-
mann-Festl vom DRK-Famili-
enzentrum Wolfhagen und
den Bühnenbildnerinnen
Svenja Zarges und Andrea
Gerhold wurde das Theater-
stück zu einem verwunsche-
nen Eulenwald, in dem jede
Ecke bunt gestaltet war. Die
Volksbühne Bad Emstal stell-
te einen Teil der auffallenden
Kostüme zur Verfügung, die
den Tieren Leben einhauch-
ten. Andere wurden privat
angefertigt.

Wer klopft denn da? Schneeflöckchen, Bären und viele weitere Waldtiere zauberten ein Wintermärchen in der Stadthalle
Wolfhagen. FOTO: CHRISTINA MICHLER

Tiere des Waldes
halten zusammen
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Der Unsere Mie 
Adventskalender

Jetzt die Magie der
Weihnachtszeit entdecken
Jeden Tag erwartet Sie eine neue 
Überraschung in unserem digitalen 
Adventskalender.

Besuchen Sie täglich unsere 
WWebseite
Öffnen Sie das Türchen des Tages
Freuen Sie sich über attraktive 
Preise und Angebote!

1.
 
2. 
3.

www.EAM.de/Unsere-Mitte

Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR
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Jüdisches Leben und Humor in Nordhessen
Vorlesereihe „Ahle Wurscht und Buch“: Ernst Klein und Jochen Bauer über Schicksale und jüdischen Witz

auch längere Texte, meist
Witze oder Zitate bekannter
jüdischer Persönlichkeiten.
Der jüdische Humor ist Jo-
chen Bauer nicht fremd,
denn er hat jüdische Wur-
zeln: Er wurde in Frankfurt
am Main geboren und sein
Urgroßvater war Rabbiner
und Leiter des Israelitischen
Krankenhauses in Kassel. Jo-
chen Bauer wohnt auf Gut
Escheberg und war bis 2005
Schulleiter in Vellmar. un

Bücher:.Ernst Klein: Eine Hummel
auf dem Mond, Ernst Klein
2023, ernstwklein@web.de,
Kindertransporte,Wolfhagen
2018.Jochen Bauer: Jeder lebt
sich, Selbstverlag 2023,
Amazon

und nie aufgegeben“, sagte
Ernst Klein zum Abschluss
seiner Lesung.
Einen ganz anderen Aspekt

jüdischen Lebens greift Jo-
chen Bauer in seinem Buch
„Jeder lebt sich“ auf. Der Un-
tertitel „777 Halbweisheiten
und andere Ungereimtheiten
aus 80 Jahren“ deutet es an:
Es geht um den besonderen
Humor der Juden, die oft
über sich selbst lachen kön-
nen. Der jüdische Humor
grenzt dabei häufig an Apho-
rismen (Lebensweisheiten).
„Eitelkeit sieht man, Dumm-
heit tölpelt, Unverschämtheit
grinst! Früher war alles bes-
ser, nur man selbst nicht!“
Die meisten Sätze sind kurz
und prägnant. Es gibt jedoch

„Kindertransport“ fest. Da-
raus las er einige Passagen
vor, wie etwa die Schilderun-
gen, wie Anneliese und Lutz
Kann in Wolfhagen aufwuch-
sen und die Folgen der Kris-
tallnacht an ihrem Wohn-
haus, ihrem Schuhgeschäft
und der Synagoge in der Mit-
telstraße miterleben muss-
ten. Das neueste Buch von
Ernst Klein heißt „Eine Hum-
mel auf dem Mond“, in dem
über zwanzig Zeitzeugen be-
richten, wie sie bereits als
Kinder oder Jugendliche un-
freiwillig entwurzelt und in
der Welt umhergetrieben
wurden. „Doch diese Jugend-
lichen haben sich trotz aller
Schicksalsschläge erfolgreich
durch ihr Leben gekämpft

Wolfhagen – ElkeMüldner von
der Buchhandlung Mander in
Wolfhagen stellte bei der Be-
grüßung zur Lesereihe „Ahle
Wurscht und Buch“ die bei-
den Autoren Ernst Klein und
Jochen Bauer vor und ver-
sprach den Besuchern einen
informativen und spannen-
den Abend. Ernst Klein aus
Volkmarsen hat seit 1980 den
Fokus seiner Nachforschun-
gen und literarischen Tätig-
keiten auf das Leben jüdi-
scher Familien auf dem Land
in Nordhessen gelegt. Nach
seinen Angaben lebten etwa
15.000 Juden im ländlichen
Raum in guter Nachbarschaft
zu Nicht-Juden und kämpften
teilweise für Deutschland im
ErstenWeltkrieg.
Doch laut Ernst Kleins Er-

fahrung wurde das Thema Ju-
den und Holocaust nach dem
Zweiten Weltkrieg in der Öf-
fentlichkeit und auch in den
Schulen kaumangesprochen.
Gemeinsam mit seiner Frau
betrieb er seit 1980 intensive
Nachforschungen und knüpf-
te Kontakte zu ehemaligen
jüdischen Familien aus Nord-
hessen. Darunter waren auch
zwei jüdische Männer und ei-
ne jüdische Frau aus Wolfha-
gen: Anneliese Kann, ihr Bru-
der Lutz undRalphMöllerich.
Die drei Wolfhager konnten
der Judenverfolgung durch
Kindertransporte nach Hol-
land und England entkom-
men und lebten später in den
USA oder Israel. Ralph Mölle-
rich kehrte sogar nach
Deutschland zurück und leb-
te in Berlin. Ernst Klein baute
zu allen engen Kontakte auf
und hielt das Schicksal jüdi-
scher Kinder in Deutschland
unter anderem in dem Buch

Lesereihe „Ahle Wurscht und Buch“: Jochen Bauer (links) mit
seinem Büchlein „Jeder lebt sich!“ und Ernst Klein mit Bü-
chern über jüdisches Leben in Wolfhagen vor dem Holo-
caust. FOTO: URSULA NEUBAUER



Industriestraße 23
34369 Hofgeismar

0 56 71 - 99 44 26

druck@owz-verlag.de

Wir sind Ihr Partner für Privat-
und Geschäftsdrucksachen
Briefpapier, Broschüren, Postkarten, Gutscheine,
Visitenkarten und vieles mehr...

FÜR JEDEN ANLASS

Visitenkarten und vieles mehr...

FÜR JEDEN ANLASSKARTENDRUCK

Wir sind Ihre Adresse für
persönliche Einladungs-,
Dankes- sowie Grußkarten
jeder Art. Wir gestalten Ihre
Karten für Sie liebevoll mit
eigenen Fotos und Texten
in ein persönliches Unikat.

Sprechen Sie
uns an!

ALLES NACH
WUNSCH!

DESIGN undDRUCK

• Anstrich • Tapeten • Teppichböden •
• Fassadengestaltung • PVC-Beläge •
• Laminat • kreative Putztechniken •

Kirchspiel 7 • 34396 Liebenau/Niedermeiser
Tel.: 01573 9044082

mircodannenberg@outlook.de
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Evangelische
Gottesdienste

Sonntag, 24.11.2024
Ewigkeitssonntag

Gottesdienst im Kirchenkreis
Hofgeismar-Wolfhagen
Der jeweils aktuelle Stand
der Gottesdienste kann
unter: www.kirchenkreis-
hofgeismar-wolfhagen.de
unter Gottesdienste und
Veranstaltungen abgerufen
werden.

Kooperationsraum
Nachbarschaft Elbe-Ems:
Altendorf: 10:15 Abend-
mahls-Gd., Pfrin. Pille Heck-
mann-Talvar
13:30 Posaunenchormusik
a.d. Friedhof
Altenstädt: 09:30 Gd., Pfr.
Oliver Jusek
Bad Emstal-Merxhausen:
09:30 Gd., Pfrin. Tabea
Schmitt
Bad Emstal-Sand: 10:30 Gd.,
Pfrin. Tabea Schmitt
14:00 ökumen. Andacht
a.d. Friedhof, Pfrin. Tabea
Schmitt (gern eine windge-
schützte Kerze mitbringen)
Balhorn: 11:00 Gd., Pfr. Oli-
ver Jusek
Elbenberg: 14:00 Gd. Fried-
hof Unterdorf, Pfr. Oliver
Jusek
15:00 Gd. Friedhof Ober-
dorf, Pfr. Oliver Jusek
Ippinghausen: 11:15
Abendmahls-Gd., Pfrin. Pille
Heckmann-Talvar
Naumburg: 10:15 Abend-
mahls-Gd., Pfrin. Pille Heck-
mann-Talvar

Kooperationsraum
Nachbarschaft Wolfhagen-
Erpetal:
Altenhasungen: 09:00 Gd.
auf dem Friedhof, Pfrin.
Anja Fülling

Bründersen: 10:00 Gd.,
Pfrin. Isabell Paul
Ehringen: 11:00 Gd., Pfr. Kai
Scheiding
Istha: 11:00 Gd. auf dem
Friedhof, Pfrin. Isabell Paul
Nothfelden: 09:00 Gd. auf
dem Friedhof, Pfrin. Isabell
Paul
Oelshausen: 10:00 Gd. auf
dem Friedhof, Pfrin. Anja
Fülling
Viesebeck: 09:45 Gd., Pfr.
Kai Scheiding
Wenigenhasungen: 11:00
Gd. auf dem Friedhof, Pfrin.
Anja Fülling
Wolfhagen: FR 17:00 Gd.
zum Gedenken der Verstor-
benen im Seniorenzentrum,
Pfr. Kai Scheiding
10:00 Gd.&Gd.Zuhause,
Pfrin. Katharina Ufholz und
Pfr. Martin Jung
15:00 Andacht auf dem
Friedhof, Lektorin Anja
Mueller-Opfermann

Kooperationsraum Nach-
barschaft Oberes Warmetal:
Burghasungen: 14:00 a.d.
Friedhof, Pfr. Sascha Biehn-
Tirre

Dörnberg: 14:00, Pfrin. Isa-
bell Paul
Ehlen: 11:00 Gd., Pfr. Sascha
Biehn-Tirre
Zierenberg: 11:00 Gd., Pfr.
Friedemann Rahn
Kooperationsraum Nach-
barschaft Malsburg:

Kooperationsraum Nach-
barschaft Malsburg:
Breuna: 09:45 Gd., Prädi-
kantin Hanna Hirschberger
Niederelsungen: 10:00 Gd.,
Pfr. Michael Dorhs

Niederlistingen: 14:00 Gd.,
Dekan i.R. Wolfgang Hei-
nicke

Oberelsungen: 11:00 Gd. in
der Friedhofshalle, Pfr. Mi-
chael Dorhs
Oberlistingen: 11:00 Gd.,
Prädikantin Hanna Hirsch-
berger
Wettesingen: 10:00 Gd.,
Dekan i.R. Wolfgang Hei-
nicke

Kooperationsraum
Wilhelmsthal-Liebenau:
Calden: 9:30 Gd., Pfr. Frank
Himmelmann
Ehrsten: 9:30 Gd., Pfrin.
Renate Wollert
Ersen: 9:45 Gd., Pfrin. Adel-
heid Römer-Bornmann
Fürstenwald: 11:00 Gd. mit
Abendmahl, Pfr. Frank Him-
melmann
Haueda: 11:00 Gd., Pfr. Da-
vid Seibel
Lamerden: 11:00 Gd., Pfr.
Jörg Meyer
Liebenau: 9:45 Gd. in der
Friedhofskapelle, Pfr. David
Seibel
Meimbressen: 11:00 Gd.,
Pfr. Sven Wollert
Niedermeiser: 11:00 Gd.,
Pfrin. Adelheid Römer-
Bornmann
Obermeiser: 11:00 Gd. mit
Abendmahl, Pfrin. Renate
Wollert
Ostheim: 9:45 Gd., Pfr. Jörg
Meyer
Westuffeln: 9:30 Gd. mit
Abendmahl, Pfr. Sven Wol-
lert
Zwergen: 9:45 Gd., Prädi-
kant Johannes Tanzer

Kooperationsraum Nach-
barn am Reinhardswald
Burguffeln: 09:30 Gd. mit
Gedenken der Verstorbe-
nen, Pfrin. Heidrun Gold-
bach
Grebenstein: 11:00 Gd. mit
Gedenken der Verstorbe-
nen, Pfrin. Hannah Tinne-
feld
Hohenkirchen: 10:00 An-
dacht auf dem Friedhof,
Pfr. Holger Hermann und
Posaunenchor
Holzhausen: 10:00 Gd.
zum Ewigkeitssonntag, Pfr.
Christian Brandt
Hombressen: 09:30 Gd.
zum Ewigkeitssonntag,
Pfrin. Britta Steinkamp
14:00 Andacht in der Fried-
hofskapelle Hombressen,
Pfrin. Britta Steinkamp

Immenhausen: 11:00 Gd.,
zum Ewigkeitssonntag,
Pfrin. Stephanie Schmidt
Mariendorf: 09:30 Gd., zum
Ewigkeitssonntag, Pfrin.
Stephanie Schmidt
Mönchehof: 11:15 Andacht
auf dem Friedhof, Pfr. Hol-
ger Hermann und Posau-
nenchor
Knickhagen: 13:00 Gd.
zum Ewigkeitssonntag, Pfr.
Christian Brandt
Schachten: 10:00 Gd. mit
Gedenken der Verstorbe-
nen, Pfrin. Hannah Tinne-
feld
Udenhausen: 11:00 Gd. zum
Ewigkeitssonntag in der Kir-
che mit anschl. Gang zum
Friedhof, Pfrin. Britta Stein-
kamp
Wilhelmshausen: 11:15 Gd.
zum Ewigkeitssonntag, Pfr.
Christian Brandt

Kooperationsraum
Nordspitze:
Bad Karlshafen: 11:15 Gd.
zum Ewigkeitssonntag, Pfr.
Christian Hoenemann
Carlsdorf: 10:45 Gd. mit To-
tengedenken, Pfr. Andrea
Kölling
Deisel: 11:00 Gd. zum Ewig-
keitssonntag, Pfrin. Jennifer
Schwarz
Eberschütz: 9:30 Gd. zum
Ewigkeitssonntag, Lektorin
Christine Husemann
Friedrichsdorf: 17:00 Gd.
zum Ewigkeitssonntag,
Pfrin. Heidrun Goldbach
Gottsbüren: 11:10 Gd. zum
Ewigkeitssonntag, Pfrin.
Heidrun Goldbach
Helmarshausen: 10:00 Gd.
zum Ewigkeitssonntag, Pfr.
Christian Hoenemann
Hofgeismar-Ev. Altenhilfe:
Sa., 23.11.2024 Gedenken
an die Verstorbenen
10:30 Gd., Neues Brunnen-
haus, Andachten auf den
Wohnbereichen, Pfrin. Kirs-
ten Bingel
14:00 Gd., Else-Steinbre-
cher-Haus, Gd. im Andachts-
raum und anschließendes
Kaffeetrinken mit Angehö-
rigen, Pfrin. Kirsten Bingel
15:15 Gd., Theodor-Weiß-
Haus, Gd. im Andachtsraum
und anschließendes Kaffee-
trinken mit Angehörigen,
Pfrin. Kirsten Bingel
16:15 Gd., Albert-Klingen-
der-Haus, Gd. im Andachts-
raum, Pfrin. Kirsten Bingel
Hofgeismar-Gesundbrun-
nen: 9:30 Gd. mit Totenge-
denken, Pfr. Andreas Köl-
ling
Hofgeismar Stadtkirche:
10:00 Gd. zum Ewigkeits-
sonntag mit Totenge-
denken in der Neustädter
Kirche, Pfrin. Dr. Gabriele
Kölling
11:00 Gd. Zum Ewigkeits-
sonntag mit Totengeden-
ken in der Altstädter Kirche,
Pfr. Markus Schnepel
Hümme: 11:00 Gd. zum
Ewigkeitssonntag, Pfr.
Achim Wittenberg

Langenthal: 14:00 Gd. zum
Ewigkeitssonntag, Pfrin.
Jennifer Schwarz
Sielen: 11:00 Gd. zum Ewig-
keitssonntag, Lektorin
Christine Husemann

Stammen: 9:30 Gd. zum
Ewigkeitssonntag, Pfr.
Achim Wittenberg
Trendelburg: 10:00 Gd. zum
Ewigkeitssonntag, Pfrin.
Jennifer Schwarz

Kooperationsraum Weser-
kirchen: Arenborn: 09:30
Gd., Pfr. Jonathan Bergau
Heisebeck: 14:00 Gd. auf
dem Friedhof, Pfr. Jonathan
Bergau

Gewissenruh: 18:00 Gd.,
Pfr. Christian Trappe
Gieselwerder: 10:45 Gd. auf
dem Friedhof, Pfr. Jonathan
Bergau

Gottstreu: 13:30 Gd., Pfr.
Christian Trappe

Lippoldsberg: 11:00 Gd.
und 15:00 Andacht auf dem
Friedhof, Pfr. Christian Trap-
pe,

Oedelsheim: 15:30 Gd. auf
dem Friedhof, Pfr. Jonathan
Bergau

Vaake: 09:30 Gd. und 13:30
Andacht auf dem Friedhof,
Pfrin. Claudia Wilke

Veckerhagen: 11:00 Gd.
und 14:30 Andacht auf dem
Friedhof, Pfrin. Claudia Wil-
ke

Vernawahlshausen: 09:30
Gd., Pfr. Christian Trappe
und 14:00 Andacht auf dem
Friedhof, Lektorin Nicola
Uphoff-Watschong

Katholische
Gottesdienste

St. Peter Hofgeismar
So 17.11., 10.30 Uhr Heilige
Messe
St. Maria Goretti Lippolds-
berg
So 24.11., 10.30 Uhr Heilige
Messe
St. Michael Bad Karlshafen
Sa 23.11., 18.00 Uhr Vor-
abendmesse
Nähere Infos unter katholi-
sche-kirche-hofgeismar.de

Ev.-Freik.
Gemeinde

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Hofgeismar,
Zwiebelsfelder Weg 13:
10:00 Gottesdienst in deut-
scher Sprache, diesmal
gemeinsam mit der ru-
mänischen Gemeinde, Mo-
deration: Uta Schulze und
Ady Stoica und Kinder-Pro-
gramm
www.efg-hofgeismar.de

Dem Zauber der Musik hingeben
A-cappella-Popband Medlz kommt am 30. November in die Stadtkirche

ten bemühen, denn die Plät-
ze sind begehrt und die Vor-
freude groß. Die Medlz laden
ein, für zwei Stunden den
Trubel der Welt draußen zu
lassen und sich dem Zauber
der Musik hinzugeben. Ein
Konzert, das Herzen wärmt,
die Seele berührt und den
Zauber von Weihnachten
neu entfacht. Tickets gibt es
für 37 Euro unter reser-
vix.de zhf

rangements und einer wohl
dosierten Prise Percussion er-
schaffen die vier Künstlerin-
nen eine Atmosphäre, die die
Zuhörer tief berührt. Die Lie-
der entfalten sich, füllen den
Raum und wecken Erinne-
rungen an vergangene Weih-
nachten – Momente voller
Glanz, Freude und Besinn-
lichkeit. Wer diesen besonde-
ren Abend miterleben möch-
te, sollte sich schnell um Kar-

und Frankreich bis hin zu be-
schwingten Klassikern von
Dean Martin und Frank Sina-
tra sowie eigenen Songs: Die
Medlz schaffen es, diese Viel-
falt nahtlos zu einem unver-
gesslichen Konzerterlebnis
zu verweben. Die festlich er-
leuchtete Stadtkirche wird
dann wieder zur Kulisse für
ein Spektakel aus Klang und
Emotion. Mit nichts als ihren
Stimmen, fantasievollen Ar-

und bringen am Samstag, 30.
November, ab 19.30 Uhr eine
große Portion Vorfreude mit.
Die Band, bestehend aus Nel-
ly Palmowske, Juliane Köbe,
Sabine Kaufmann und der
neuen Sängerin Bianca Dola-
bella, tritt mit ihrem neuen
Album „Weihnachtsleuchten
III“ an, um die Adventszeit
mit einem musikalischen
Glanz zu erfüllen.
Von traditionellen deut-

schen Weihnachtsliedern
über stimmungsvolle Melo-
dien aus Norwegen, Irland

Wolfhagen – Die Medlz und
die Weihnachtszeit – eine
Verbindung, die vor allem in
Wolfhagen die Herzen höher-
schlagen lässt. Exakt ein Jahr-
zehnt ist es her, dass die
Dresdner A-cappella-Pop-
Band die Stadtkirche in ein
strahlendes Weihnachtspara-
dies verwandelte. Damals, im
Jahr 2014, schufen sie mit ih-
ren einzigartigen Stimmen
einen derart magischen
Abend, dass bis heute die Er-
innerungen daran hell leuch-
ten. Nun kommen sie wieder

In Wolfhagen: Die Medlz.
FOTO: SASCHA HOFFMANN
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„Geteiltes Leid ist halbes Leid“
Diakonie Wolfhagen bietet Gruppe für Angehörige von Demenzkranken an

Jahren einen Sturz, kam in
die Klinik, machte eine Reha
und ihre Situation verbesser-
te sich scheinbar. Doch dann
habe ihm eines seiner Kinder
gesagt: „Mit Mama stimmt
was nicht.“ Er selbst habe die
Verschlechterung erst nicht
wahrgenommen. „Es ist sehr
ernüchternd zu merken: die
eigene Frau ist krank.“ An der
Gruppe schätze er den Erfah-
rungsaustausch. „Das ist sehr
fruchtbar, vertraulich spre-
chen zu können.“ Denn: „Ge-
teiltes Leid ist halbes Leid.“
Eine weitere Frau berichtet

über ihren Ehemann. Dieser
sei schon seit 50 Jahren er-
blindet. Als sie seine Demenz
bemerkte, war es schon zu
spät. Auf einmal habe er nur
noch hell/dunkel unterschei-
den können, wo er vorher
noch Konturen wahrnahm.
Auch sei er schwerhörig ge-
worden. Und: „Es ist über-
haupt keine Tischkultur
mehr vorhanden.“ Seit Kur-
zem erkenne er sie nicht
mehr. Ständig suche sie Ge-
biss und Hörgeräte.
Zum Leid der Angehörigen

kommt die Scham, wie Tie-
meyer berichtet. „Die Men-
schen vermeiden den Kon-
takt“, berichtet eine der Frau-
en. Niemand wolle damit
konfrontiert werden. „Das ist
für viele wie ein Spiegel: Es
könnte mich genauso tref-
fen.“ Allmählich würden die
sozialen Kontakte weniger.
„Die wollen von den Proble-
men nicht hören.“ Dabei ge-
he es den Angehörigen auch
darum, mal Abstand von ih-
rer eigenen Leidensgeschich-
te zu gewinnen. Umso
schmerzlicher sei es dann,
wenn sich frühere Freunde
und Bekannte distanzieren.
Laut dem Bundesministeri-

um für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend leben in
Deutschland rund 1,8 Millio-
nen Menschen mit einer De-
menz. Bis zum Jahr 2050 wer-
de die Zahl wohl auf 2,8 Mil-
lionen steigen. Umso wichti-
ger sind Hilfsangebote – für
Erkrankte und Angehörige.
Denn neben dem Erfahrungs-
austausch erhalten die Ange-
hörigen auch Tipps, um im
Alltag besser zurechtzukom-
men: von Ratschlägen zu Ärz-
ten bis hin zu Tipps, was Ver-
sicherungen und Anträge an-
geht. ARCHIVFOTO: MICHAELA PFLUG red

war er total fixiert auf mich“,
sagt sie. Für sie selbst sei es
wahnsinnig schwer zu akzep-
tieren, keinenGesprächspart-
ner mehr zu haben. Denjeni-
gen, den man früher hatte.
Sehr unangenehm sei auch,
dass an Demenz erkrankte
immer nur das Negative se-
hen. „Das ist wie eine Um-
kehr des ursprünglichen
Menschen.“ Seit ihr Mann
beim Treppensteigen auf den
Kopf fiel, sei nichts mehr wie
früher, erzählt eine weitere
Frau. „Das war wie ein Brand-
beschleuniger.“ Jetzt sitzt er
im Rollstuhl. „Wenn er steht,
dann kommt er auf keine kla-
ren Gedanken mehr, das ist
die totale Überforderung.“
Der Neurologe habe ihr ge-
sagt, dass es leider nicht
mehr besser wird.

„Hoffentlich wird es nicht
so schlimm, dass wir gar
nicht mehr zusammen raus-
können.“ Zum Umgang mit
Demenz kommen auch die
Alltagsprobleme, wie eine
weitere Frau berichtet. Ihr
Mann lebt mittlerweile im
Pflegeheim. Im Schlaf beste-
he die Gefahr, dass er sich
den Blasenkatheter abreißt.
Daher müsse er jetzt nachts
einen Pflegeanzug tragen.
„86 Euro kostet so ein Over-
all“, berichtet sie. Da das Pfle-
geheim die Anzüge nach Er-
furt zum Reinigen schickt
und immer wieder welche
verloren gehen, habe sie
mittlerweile sechs dieser An-
züge kaufen müssen. Die An-
züge seien so gestaltet, dass
die Betroffenen nicht selbst-
ständig den Reißverschluss
öffnen und den Katheter ab-
ziehen können. Katheter sei-
en für die Angehörigen eine
Erleichterung, da sich die Be-
troffenen sonst immer wie-
der einnässen würden, was
einen einigermaßen geregel-
ten Tagesablauf komplett
verhindert.
Auch ein Mann ist Stamm-

gast in der Gruppe. Seine
Frau hatte vor vier bis fünf

Wolfhagen – Ein ganzes Leben
zusammen verbracht, Kinder
groß gezogen, Krisen gemein-
sam durchstanden und dann
sollte eigentlich der verdien-
te Lebensabend kommen mit
Reisen, viel Freizeit und En-
kelkindern. Angehörigen von
Demenzkranken jedoch
bleibt dies verwehrt. Sie müs-
sen akzeptieren, dass es nun
überhaupt nichts mehr zu
planen gibt und eine Lösung
nicht in Sicht ist, solange ihr
Partner, den sie im Grunde
immer noch lieben, noch am
Leben ist. Es ist ein Abschied
auf Raten, heißt es oft.
Es ist nicht leicht, mit die-

ser Situation zurechtzukom-

men. Ein Hilfsangebot im
Wolfhager Land ist seit Juni
2023 die Angehörigengruppe
für Demenzerkrankte bei der
Diakonie in Wolfhagen. Im-
mer am ersten Montag im
Monat trifft sich eine kleine
Gruppe ab 14 Uhr im Diako-
niezentrum Wolfhagen,
Schützeberger Straße 12. Für
die HNA haben sie ihre Grup-
pe geöffnet unter der Bedin-
gung, anonym zu bleiben.

Beim Novembertreffen
sind sechs Angehörige ge-
kommen: fünf Frauen, ein
Mann. Dabei erkranken Frau-
en der Statistik nach häufiger
selbst an Demenz. „Die Frau-
en werden im Durchschnitt
älter und deshalb tritt dann
auch die Demenz häufiger
auf“, erklärt Elke Tiemeyer,
die als Diplom-Sozialpädago-
gin für das DiakonischeWerk
die Angehörigengruppe bei
der Seniorenberatung leitet.
Um eine Selbsthilfegruppe
handelt es sich nicht. „Selbst-
hilfegruppen bekommen ei-
ne Förderung und werden
ausschließlich von Betroffe-
nen organisiert. Die Angehö-
rigengruppewird fachlich be-
gleitet“, erläutert Tiemeyer.
Der Bedarf für die Angehö-

rigengruppe ist jedenfalls da.
„Am Anfang waren wir sogar
zu viele für unseren kleinen
Tisch“, erinnert sich Tiemey-
er. 13 Personen hatten sich
nach Bekanntmachung des
Angebots in dieser Zeitung in
der Gruppe angemeldet.
Noch heute sitzen am Tisch
manche, die schon von An-
fang an dabei sind. Von leich-
ten bis schweren Demenzfäl-
len ist alles dabei.
Eine Frau berichtet von ih-

rem Mann. Er sei seit ein bis
zwei Jahren leicht dement.
„Ein Härtefall sicherlich
nicht“, sagt sie fast entschul-
digend. Dennoch tue es gut,
nicht so allein zu sein mit
dem eigenen Schicksal.
Eine weitere Frau erzählt:

Ihr Mann sei seit vier bis fünf
Jahren dement. „Im Moment
ist es ziemlich heftig.“ Er ha-
be seine Orientierung verlo-
ren und jegliche Erinnerung.
Zudem vergewissere er sich
immer bei ihr, dass sie auch
wirklich wiederkommt. „Wir
waren jetzt mit einer Senio-
rengruppe im Urlaub und da

Mit der Demenzerkrankung des eigenen Partners oder eines
Elternteils zurechtzukommen, ist schwer. Unterstützung und
Austausch bietet in Wolfhagen eine Angehörigengruppe
des Diakonischen Werks. SYMBOLFOTO: OLIVER BERG/DPA

Elke Tiemeyer
Seniorenberatung Wolfhagen

Das ist wie eine
Umkehr des

ursprünglichen
Menschen.

Ein Betroffene über ihren Mann

Mehr Frauen von
Demenz betroffen
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Stets bescheiden, allen helfend, so hat jeder dich gekannt.

Friede sei dir nun gegeben, schlafe wohl und habe Dank.

In liebevoller Erinnerung:

Dieter und Dagmar

Sina und Sascha

Jessica

Hildegard und Klaus mit Kai

Ernst-Peter, Melanie, Nadja und Marco

* 2. April 1929 † 10. November 2024

Ernst August Witzel

Du lebst in dem weiter, was du geschaffen und

hinterlassen hast und in all den Menschen, die dich lieben.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Donnerstag, dem 28. November 2024,

um 14 Uhr von der Kirche Schachten aus statt.

Anschließend gehen wir in aller Stille auseinander.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

„Du bist nicht mehr dort wo Du warst, aber du bist überall wo wir sind.“

Lieber Jan Eike, es gibt nicht einen Tag,
an dem wir nicht an dich denken
und uns wünschen, dass du bei uns bist.
Noch immer ist es unverständlich und
einfach nicht zu glauben, dass du nicht
mehr da bist, seit nun schon 7 Jahren.
... und was bleibt?
... was bleibt ist dein Lächeln, dein Humor,
deine lebensfrohe Art

... Erinnerungen als Bilder im Kopf
und jede Umarmung

... Menschen, die ein Stück deiner Seele auf
ewig in ihrem Herzen tragen.

Du fehlst uns überall und für immer!
Deine Schwester Tabea, Mama und Papa
und alle, die DICH lieb haben

Zur Erinnerung
an unseren lieben Sonnenschein

Jan Eike Kratzenberg
9-12-1995
25-11-2017

Hombressen, 25. November 2024

Jan-Eike-Kratzenberg.de

Horst Helmut
Reidelbach

Unserem Kirchenältesten, der 30 Jahre lang
im Kirchenvorstand die Geschicke der

Sieler Kirche mitgestaltet hat.

Dankbar nehmen wir Abschied von

*21.3.1955 †6.11.2024

Der Kirchenvorstand Sielen

Albert Kurzenknabe Pfarrer Achim Wittenberg

Wir trauern um unser ältestes Vereinsmitglied.
Werner ist nach einem langen, erfüllten Leben zu

seinem letzten Flug gestartet.

Werner Röder
11.07.1929 – 16.11.2024

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

November 2024

Die Mitglieder des LSV Hofgeismar e.V.

Christoph Danders Johannes Bick
(1. Vorsitzender) (2. Vorsitzender)

Segelfluggelände Dingel in Hofgeismar-Hümme

Karl Predak

TTC 1967 Hofgeismar

Danke für Deine Verbundenheit, die Erinnerung bleibt.

Karl ist dem Tischtennissport bis zu seinem Tod
verbunden geblieben. Besonders als Fan seines
Enkels Yannik fieberte er bei den Spielen des TTC
mit. Wir werden Dich vermissen.

Gott schaute in seinen Garten und sah einen freien Platz.
Dann schaute er zur Erde hinunter und sah dein Leiden.

Er sah, dass der Weg schwer wurde, zu schwer um weiter zu gehen.
Er schloss deine Augen und schenkte dir seinen Frieden.

Wir nehmen Abschied von

Günther Zeller
16.05.1937 – 05.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Wolfgang und Familie
Amrei und Familie
Markus und Familie
Mona und Familie

Die Trauerfeier findet am 29. November 2024 um 14 Uhr
in der Hugenottenkirche Carlsdorf statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.
Die anschließende Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben,
drum wird dieses Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Nach schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden verstarb meine liebe Frau,
unsere gute Mutter, Schwiegermutter und unsere liebe Oma

Andrea Witt
geb. Rühl

* 28. 1. 1965 † 1. 11. 2024

In tiefer Trauer:

Dein Harry
Christian und Swantje
Carolin und Daniel mit Ben und Noah

Calden, im November 2024

Die Trauerfeier mit Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Was sollen wir sagen, unser Herz kann es kaum ertragen.
Doch dankbar blicken wir zurück,

denn mit deinen 90 Jahren hast du uns beglückt.
Nun nehmen wir Abschied, das fällt uns sehr schwer,

doch wissen wir, du hast uns jetzt vom Himmel aus gern.

Schreinermeister

Adolf Werner
* 15.07.1934 † 18.11.2024

In Liebe
Deine Edeltrud
Silvia und Hanne

Andrea und Manfred
Hendrik und Jie

Johanna und Steffen
und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, den 30.November 2024 um 11.00 Uhr

in der Friedhofskapelle Helmarshausen statt.

Wir nehmen Abschied von

Siegfried (Siggi) Fülling
* 31. Juli 1955 † 14. November 2024

In Liebe:

Deine Barbara
Michael und Christine mit Moya

Christian und Melanie mit Anton und Minna
André und Sara

sowie alle Verwandten

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Horst Helmut
Reidelbach

der am 06. November 2024 nach schwerer Krankheit
von uns gegangen ist.

Wir werden Horst Helmut Reidelbach ein ehrendes Andenken
bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Ehren- und Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Sielen

Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden

Erwin Krollpfeiffer

Für den Vorstand
Michael Hellwig

Nachruf
Der Kleintierzuchtverein K33 Grebenstein trauert

um sein langjähriges Vereinsmitglied

Unser verstorbener Zuchtfreund Erwin Krollpfeiffer war über
50 Jahre Mitglied unsere Vereins. Er führte im Verein folgen-
de Vorstandsposten aus.
Er war zweiter Vorsitzender, Schriftführer, Zuchtwart und bis
zum Schluss Tätowierwart für Kaninchen.

Mit Zuchtfreund Erwin Krollpfeiffer verlieren wir einen Fach-
mann im Bereich Kaninchen- und Geflügelzucht, sein Rat
wird uns zukünftig fehlen.

Wir danken Erwin Krollpfeiffer für seine im Sinne unseres
Vereins eingebrachte Schaffenskraft und werden ihm in Ehren
gedenken.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Trennung ist unser Los, Wiedersehen unsere Hoffnung.

Erinnerungen

sind kleine Sterne,

die tröstend in das Dunkel

unserer Trauer leuchten.

Auch wenige
Worte können viel
Trost spenden.

Mit einer Familienanzeige
in Ihrer Tageszeitung geben Sie

den Verlust eines lieben
Menschen bekannt.



nein, liebe Deiseler, aus Altersgründen und aufWunsch unserer
Kinder, uns in ihrer Nähe zu habenwennwirmal ihre Hilfe brauchen,
sindwir am 20. Nov. 2024 nach Espenau-Mönchehof gezogen. Es ist
keine weite Entfernung (20Min., 30 KM) und solange wir fahrtüchtig
bleiben, sehen wir uns weiterhin bei vielen Gelegenheiten.

Härtemoh to, ji Deeselchen,
wiemoket us ni dörr de Riesere, weil et us hier ni jefällt,

Wir danken allen Dorfbewohnern die uns Gutes getan haben,
besonders all unseren lieben Nachbarn für die wunderschöne Zeit
in unserem Heimatort.
Mit einer Träne im Knopfloch möchten wir uns hiermit von euch
verabschieden und warten gespannt, was uns die Zukunft bringt.
Wie heißt es immer so weise?
Jedem Neuen liegt ein Zauber inne!
Wir lassen uns überraschen, bleibt alle gesund...und Danke!...

Willi und Marlene Predak

Herzlichen Dank

Hofgeismar im November 2924

allen, diemich zumeinem
90. Geburtstag

mit Glückwünschen und Aufmerksamkeiten bedacht haben.

Gerlinde Wernecke

Familienanzeigen

möchten wir allen sagen, die
sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige und
liebevolleWeise zum Ausdruck
brachten.

Erika
Spuling
† 28.10.2024

Besonderen Dank an Herrn
Pfarrer Jürgen Schiller für die
einfühlsamenWorte während
des Gottesdienstes und allen, die
zur Gestaltung der Trauerfeier
beigetragen haben.

Im Namen aller Angehörigen:

Alexander Spuling
Sonja und Matthias Keilberth

Friedrichsfeld, imNovember 2024
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Was man tief im Herzen trägt,
kann man nicht verlieren.

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen loszulassen, aber es ist
wohltuend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft undWertschätzung
meinem lieben Mann, unserem guten Vater und Opa

Peter Ulbricht
* 03.03.1951 † 29.09.2024

entgegen gebracht wurde. Es ist uns ein großer Trost zu wissen, wie
geachtet und beliebt er war.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre überwältigende und
mitfühlende Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und
gemeinsammit uns Abschied nahmen.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Karin Ulbricht

Marc Ulbricht und Alexandra Lorenz mit Karl
Dennis und Carina Ulbricht mit Leni und Anni

Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Römer-Bornmann für die tröstliche und persönlich gestaltete
Trauerfeier, dem Bestattungsunternehmen Tölle für die einfühlsame Unterstützung und Begleitung
sowie allen lieben Menschen, die uns in dieser schweren Zeit zur Seite standen und stehen.

Lamerden, im November 2024

* 19. September 1943
† 4. Oktober 2024

Im Namen der Familie

Hartmut und Heidi Meyer

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten,
Freunden und Bekannten, die unseren lieben

Verstorbenen auf seinem letzten Weg begleitet haben
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.
Unser ganz besonderer Dank gilt

Frau Alexandra Suffner für ihre zu Herzen
gehenden Worte bei der Trauerfeier sowie

Herrn Dennis Wenzel für die musikalische Begleitung.

Peter John

Herzlichen Dank

Carlsdorf, im November 2024

Veranstaltungen

Nach dem ZDF - Prinzip

Das Mannheimer Auktionshaus- Lange Rötterstr. 40, 68167 Mannheim– zu Gast

Am 07.12.2024 finden unsere Begutachtungen in der
Evang. Tagungsstätte Hofgeismar von 10.00 - 17.00 Uhr statt.

Gesundbrunnen 8, 34369 Hofgeismar

Bewertung, Schätzung etc. von:

Kunst (Bilder, Skulpturen), Armbanduhren, Taschenuhren,
Goldschmuck (auch Altgold und Zahngold), Münzen, Edelsteinen u.v.m.

 4. Generation
 seit 75 Jahren

Vereinbaren Sie einen Termin:

- Telefonnummer: 0621/48206919 od. 0176/60431432
- E-Mail: info@kunstsprechstunde-am.de

Gerne können Sie aber auch ohne Termin kommen.

Auf Wunsch sind natürlich auch Hausbesuche möglich.

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export
... viele Kilometer
... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS undWhatsApp

Tel.
0172 5635428

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

Ersatzteile und Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

w

am Jahnsportplatz 13,
Hofgeismar

kauft Ihr gebrauchtes
Fahrzeug für Export.

0172 5631164

- Firmenwagen
- Kleintransporter
- Unfallwagen
- Motorschäden etc.
- Oldtimer
- reparaturbedürftig

KFZ-Handel

Bekanntschaften

Karen,63 J.,verwitwet,mitweibl. Figur, gu-
te Hausfrau, Köchin u. Autofahrerin. Bin ei-
ne treue Seele u. habe keine großen An-
sprüche.Weil ich nicht alleine ausgehe, ha-
beichkeineGelegenheite.Mannzutreffen.
Doch zugernemöchte ichdie Liebewieder
imHerzen spüren u. für Dich da sein. Bitte
meldeDichüb.PVTel. 0152-24910120

Hannelore,75 J.,gutu. jüngeraussehend,
erledigemit viel Freude die Haus-/Garten-
arbeit u. koche fürmein Leben gern. Nach
derTrauerzeitmöchte ich jetztdieEinsam-
keit beenden, die in der bevorstehenden
Adventszeit amschlimmsten ist. Rufen Sie
jetztüb.PVanu. lassenSieunszusammen
kommen.Tel. 0176-56841872

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Karnevalsstoffe ab 1,- €/Meter, Tel.
0152/29460114

Top gepflegte Herrenkleidung, Anzü-
ge Hosen, Sakkos, Pullover, Westen u.
Winterjacken Gr. 25-32 (XL-3XXL). Tel.
0176-55946466

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, Preisaktion.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche/Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € oder 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

!Achtung! Suche
Näh-/Schreibmaschinen, Briefmarken,
Bleikristall, Bücher, Bilder, Zinn, Teppi-
che, Möbel, Puppen, Porzellan, Bronze
Figuren, Golfschläger, Schallplatten,
Musikinstrumente, H/D Garderobe, Pel-
ze, Münzen, Uhren, Silber aller Art und
Schmuck, Herr Böhmer, 0157 54921887

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986
Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Seriöse Designerin kauft Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan Schmuck
Barzahlung! Tel. 05531/1215615

www.kinder-suchen-stifter.de

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder verkaufen wollen, wenn Sie eine
Stelle oder eine Wohnung suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Eine Familien-Anzeige in unserer Zeitung
erreicht alle Freunde und Bekannten.

Zeitung lesen – und mitreden können!

ANZEIGEN



Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.die-zusteller.de
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“ Bad Emstal
Balhorn
Sand

“ Habichtswald
Dörnberg
Ehlen

“ Hofgeismar
Beberbeck
Hümme
Hombressen

“ Naumburg
Heimarshausen
Stadt

“ Reinhardshagen
Veckerhagen

“ Trendelburg
Deisel
Eberschütz
Stammen

“ Wesertal
Gieselwerder

“ Wolfhagen
Stadt

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in

• Grebenstein
• Habichtswald-Dörnberg
• Immenhausen-Holzhausen
(jeweils Teilbezirke, als Stammzusteller)

Jeweils zur Festeinstellung.
Mindestalter 18 Jahre.

Informieren Sie sich unverbindlich:

VTS Nord GmbH
Vertrieb für Hofgeismar/Wolfhagen
Tel. 0561 2033370 I WhatsApp 0151 61666277
vts-hofgeismar@hna.de www.die-zusteller.de

Suche zuverlässige, kompetente
Haushaltshilfe für gepflegten 2-Perso-
nenhaushalt, 4-5 Std./Wo., alle 14 Tage,
gute Bezahlung, Grebenstein Stadt,
Tel. 05674 9223927

www.die-zusteller.de

Jetzt als Zusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

die-Zusteller

Wir, die KSN Kundenservice Nordhessen GmbH in Kassel, sind seit 15 Jahren für die
Ippen-Mediengruppe imBereich Kundenservice tätig und suchen ab sofort zurVerstärkung
unseres Teamsmehrere

Kundenberater (m/w/d)
aufMinijobbasis und inTeilzeit
Aufgaben:
• Die Kundenberatung rund um die Abonnementwelt der Tageszeitungen und
Anzeigenblätter verschiedener Verlage der Ippen Mediengruppe

• Die telefonische und schriftliche Bearbeitung der Aufträge unserer Leser und
Anfragen der Interessenten zu unseren Produkten und Aktionen sowie die
Reklamationsbearbeitung

Anforderungen:
• Sie kommunizieren mit Ihrer freundlichen und empathischen Art service- und
kundenorientiert

• Sie arbeiten gerne im Team
• Sie haben idealerweise bereits Erfahrung im Kundenservice
• Sie verfügen bestenfalls über eine kaufmännische Ausbildung

Wir bieten:
• Einen langfristigen und sicheren Arbeitsplatz mit einer fairen Vergütung
• Ein interessantes Aufgabenspektrum
• Ein flexibles Arbeitszeitmodell innerhalb der Servicezeiten
• Eine mehrwöchige und persönliche Einarbeitungszeit
• Ein nettes, aufgeschlossenes Team in einer sehr guten Arbeitsatmosphäre
• EinWechsel zwischen mobilem Arbeiten und Präsenz nach Einarbeitung möglich

Möchten Sie Teil unseres Teams werden? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an stefan.voss@dierichs.de

KSN Kundenservice Nordhessen GmbH · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Callcenter Agents

Naumburg-Altenstädt
Schnuckeliges Häuschen in gepfleg-
tem Zustand, Bj. vor 1900, ca. 120m²
Grundstück, ca. 125m²Wohnfläche

79.900 € VB

Habichtswald-Ehlen
Luxuriös & energiesparend mit Bau-
grundstück für Gewerbe, Bj. 2000,
1.800 m² Grundstück, ca. 200 m²
Wohnfläche zzgl. ca. 200 m² Nutzflä-
chen

579.000 € VB

Habichtswald-Dörnberg
Günstiges Reihenmittelhaus mit viel
Platz, renovierungsbedürftig,Bj.1973,
170m²Grundstück, ca. 160m²Wohn-
fläche zzgl. großer Keller, Stall & aus-
baufähigen Dachboden

114.900 € VB

Warburg-Welda
1–2-Fam.-Haus mit Hallen und
Scheune nahe der A 44, Bj. 1963,
2.500 m² Grundstück, ca. 180 m²
Wohnfläche zzgl. ca. 800 m² Nutzflä-
chen

348.000 € VB

Wolfhagen
2 komplett sanierte Maisonette-
Wohnungen – ein Preis! Bj. vor 1900,
ca. 230m²Wohnfläche, 5 Zimmer

328.000 € VB

Besuchen Sie außerdem
unsere neue Ferien-Immobilie
in Bad Emstal Sand!
Villa Sand für bis zu 10 Personen!

Habichtswald-Dörnberg
Modern ausgestattet, großer Gar-
ten, einzugsbereit, Bj. 2000, 514 m²
Grundstück, ca. 95 m² Wohnfläche
zzgl. Keller & ausbaufähigen Dach-
boden

224.900 € VB

„Profitieren Sie von unsererMaklerprovision“
Ob als Käufer, Verkäufer oder Tipp-
geber; für jeden springt was raus!
Sie haben vor Ihre Immobilie bewer-
ten zu lassen oder zu verkaufen?
Eine Bewertung oder Vermittlung
über einen Immobilienprofi ist von
größtem Vorteil, die hohen, ortsüb-
lichen Provisionssätze sind Ihnen
aber zu hoch?
Wir arbeiten nach den Prinzip: umso
höher der Kaufpreis – desto weniger

Provision. Hier können Sie mehrere
tausend Euro an Maklerprovision
sparen!
Dies gilt dann für den Käufer glei-
chermaßen. Denn bei Eigentums-
wohnungen und Einfamilienhäusern
kommt die gesetzliche Provisions-
splittung ins Spiel. Dabei darf der
Käufer nie mehr Provision zahlen,
als der Verkäufer. Daher wird die
Provision in der Regel hälftig geteilt.

Bei einem hohen Kaufpreis kann
der Satz bei uns bei nur 1,95 % inkl.
MwSt. liegen.
Sie kennen jemanden der verkau-
fen möchte? Vermitteln Sie uns den
Kontakt und bei erfolgreichen Ver-
kauf über uns winkt eine Tipppro-
vision in Höhe von 500 €!

Lassen Sie jetzt Ihre
Immobilie unverbindlich bewerten!

Ein Auszug unserer aktuellen Immobilien in der Umgebung:

https://villasand.vacation-bookings.com/

Brunnenstr. 18 • 34289 Zierenberg
Tel. 01520 2062522
info@ilm-schneider-immobilien.de
https://www.ilm-schneider-immobilien.de/

*Auf unserer Homepage finden Sie weitere Immobilien, die in der Umgebung verfügbar sind. Energieausweise können dort
ebenfalls eingesehen werden. Auf Anfrage erhalten Sie weitere Informationen zur jeweiligen Immobilie.

Immobilienverkauf

Wohnungsvermietung

Vermietung

Die Kinder- und Jugendhilfe BZ e.V. sucht für ihre
Einrichtungen in Calden sowohl Reinhardshagen

eine Hauswirtschafterin/Reinigungskraft
(m/w/d) als Aushilfe für

Urlaub- und Krankheitsvertretung
Sie ...
• sind einfühlsam und verständnisvoll im Umgang mit Jugendlichen
• sie kochen gern und gehen offen auf ihre Mitmenschen zu
• sind flexibel bzgl. der Arbeitszeiten
• haben einen Führerschein Klasse B
Wir ...
• bieten Ihnen ein abwechslungsreiches und interessantes Arbeitsfeld
• vergüten Sie in Anlehnung an TVöD

Ihre Bewerbung senden Sie per Post oder E-Mail an folgende Adresse:
Kinder- und Jugendhilfe BZ e.V.

z. H. Frau Götte
Pöttenbreite 1, 34379 Calden

Telefon: 05677 959812, E-Mail: g.goette@schutzhof-calden.de
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Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE

Warten Sie bitte nicht bis zur letzten Minute.
Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.

STELLENANGEBOTE



SERVICE

Umweltfreundlich und gesund
Interview: So gelingt das Heizen im Kamin

dabei wird die zum Anheizen
benötigte Luft automatisch
zugeführt. Es gibt aber auch
Öfen, bei denen man die Reg-
ler manuell öffnen und spä-
ter wieder schließen muss.
Am besten die Herstelleran-
gaben beachten.

Und wie heizen Sie Ihren Ka-
min konkret ein?
BOTHUR: Zuerst entferne ich

die Asche und Verbrennungs-
rückstände aus dem Brenn-
raum. Dann lege ich als un-
terste Schicht einige Scheite
mit der Schnittkante nach
oben hinein. Die Scheite soll-
ten die Wände des Brenn-
raums nicht berühren.
Als nächste Schicht folgen

kleinere Scheite, die ich wie
ein Gitter auf die unterste
Schicht auflege. Dann lege
ich Anzünder zwischen die
oberen Scheite. Der Anzün-
der sollte möglichst umwelt-
freundlich sein – zum Bei-
spiel in Wachs getränkte
Holzwolle. Neben und über
dem Anzünder folgen kleine-
re dünnereHölzer ausWeich-
holz.
Die Luftregulierung funk-

tioniert bei meinem Ofen au-
tomatisch. Dann zünde ich al-
so die Holzwolle an. Das Feu-
er brennt dann von oben
nach unten zu den dickeren
Holzscheiten durch – diese
Methode ist umweltfreundli-
cher als das Anzünden von
unten. Ein großer Teil der
Brenngase wird dabei direkt
im Brennraum verbrannt.

tmn

mehr Ablagerungen. Diese
verringern irgendwann die
Heizleistung des Ofens und
sind auch noch gefährlich.
Aus dem Ruß kann Glanzruß
entstehen, das ist eine teerar-
tige, brennbare Rußschicht.
Sie ist nicht nur schwer zu
entfernen, sondern auch
Hauptursache für Schorn-
steinbrände.
Übrigens: Je nach Ofenmo-

dell muss man direkt vor
dem Anzünden die Verbren-
nungsluft regulieren. Man-
che Öfen haben eine elektro-
nische Abbrandsteuerung –

stoffs hat großen Einfluss da-
rauf, wie umweltfreundlich
ein Ofen heizt. Brennholz
sollte zum Beispiel nie zu
feucht sein. Sonst führt die
bei der Verbrennung freige-
setzte Feuchtigkeit zu einer
stärkeren Staub- und Rußbil-
dung. Dann qualmt es aus
dem Schornstein und der ty-
pische Geruch nach ver-
branntem Holz liegt in der
Luft.
Wer öfter feuchtes Holz

verheizt, wird bemerken: Im
Verbindungsstück und im
Schornstein kommt es zu viel

wenn man sich an die Her-
stellerangaben hält. Je nach
Ofen wird vom Hersteller ei-
ne bestimmte Menge Brenn-
stoff und bei Holzscheiten
auch die richtige Größe emp-
fohlen. Daran sollten sich die
Ofenbesitzer orientieren.
Wichtig ist auch, zum rich-

tigen Zeitpunkt nachzulegen.
Auch das hängt vom Ofen,
der Feuerungstechnik und
von seiner Leistung ab. In der
Regel sollte man Scheitholz
erst nachlegen, kurz bevor
die Flamme erlischt.
Die Qualität des Brenn-

ne chemischen Anzünder
und Eierkartons verwenden.
Grundsätzlich sollten Ofen-

besitzer darauf achten, wel-
cher Brennstoff für ihren
Ofen zugelassen und geeig-
net ist. Doch viele Ofenbesit-
zer setzen zu viel Brennstoff
ein – nach dem Motto „viel
hilft viel“. Oder sie legen zu
große Holzscheite in den
Ofen.

Wie kann man solche typi-
schen Fehler vermeiden?
BOTHUR: Es ist viel effizien-

ter und umweltfreundlicher,

Der Kamin wärmt gemüt-
lich – es könnte so schön
sein. Blöd, wenn es dann
raucht oder stinkt. Eine
Schornsteinfegermeisterin
erklärt, wie Sie typische
Fehler vermeiden.

Für viele Leute bedeutet ein
Kamin Gemütlichkeit. Ande-
re sehen es etwas praktischer
– der Ofen heizt ein. Und aus
Sicht von Schornsteinfegern
sollte das Ziel eine möglichst
vollständige, effiziente und
umweltfreundliche Verbren-
nung sein.
Aber wie heizt man eigent-

lich richtig ein? Welcher An-
zünder ist besonders umwelt-
freundlich? Und worauf
kommt es sonst noch an? Ju-
lia Bothur, Pressesprecherin
und Vorständin im Bundes-
verband des Schornsteinfe-
gerhandwerks, erklärt es im
Interview.

Manche Leute heizen mit al-
ten Zeitungen ein. Warum ist
das nicht empfehlenswert,
und was sind noch typische
Fehler?
JULIA BOTHUR: Alte Zeitungen

sind kein zugelassener
Brennstoff. Bei der Verbren-
nung werden Schadstoffe
freigesetzt. Altpapier und Zei-
tungen zu verbrennen, ist
nicht nur schädlich für die
Umwelt, sondern auch für
die eigene Gesundheit. Auch
Abfall und lackierte Holzres-
te gehören auf keinen Fall in
denOfen. Und: Bitte auch kei-

Die Qualität des Brennstoffs hat großen Einfluss darauf, wie umweltfreundlich ein Ofen
heizt. FOTO: ANDREA WARNECKE/DPA-TMN

Julia Bothur ist Pressespre-
cherin und Vorständin im
Bundesverband des Schorn-
steinfegerhandwerks.
FOTO: BUNDESVERBAND DES SCHORNSTEINFEGER-

HANDWERKS/DPA-TMN
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Mantel, Schuhe & Co.
Was brauchen Hunde bei Kälte?

Hunde mit dünnem Fell
sollten aber besser nicht ins
Wasser, sagt Tierschutzex-
pertin Wattad. Kaltes Wasser
entzieht dem Körper rasant
Wärme, das kann zu einer
Unterkühlung führen. Zu-
dem ist generell bei Hündin-
nen Vorsicht geboten, sie nei-
gen zuHarnwegsinfektionen.
Friert ein Hund, ist das

nicht zu übersehen. Er zit-
tert, zieht den Schwanz ein,
manche drücken sich auf der
Suche nach wärmendem Kör-
perkontakt an die Beine ihrer
Menschen. Dass ein Hund
sich bei Kälte nicht wohl-
fühlt, kann er auch dadurch
zeigen, dass er sein Geschäft
schnell erledigt und sofort
wieder heim will. Nadia Wat-
tad empfiehlt für solche Hun-
de kürzere, aber dafür häufi-
gere Spaziergänge oder einen
wärmenden Hundemantel.

Hundeschuhe bei
Streusalz?
Ob groß oder klein, dick

oder dünn: Streusalz kann al-
len Hunden Problemen berei-
ten. Man sollte besser nicht
dort spazieren gehen, wo ge-
streut ist. „Die Reaktion der
Tiere auf Streusalz ist unter-
schiedlich, manche sind
empfindlich, andere nicht“,
sagt Thomas Steidl. Die Bal-
len können dadurch spröde
und rissig werden, damit sind
sie enorm anfällig für Ent-
zündungen und Verletzun-
gen. Dringt Salz direkt in
Wunden ein, ist das äußerst
schmerzhaft. Der Hund leckt
sich vermehrt die Pfoten, er
humpelt oder weigert sich so-
gar, noch einen Schritt zu
machen.
Von Hundeschuhen als

Schutz rät der Tierarzt jedoch
ab. Häufig passen sie nicht
gut, sie können Druckstellen
und Schmerzen verursachen.
Auch mögen viele Hunde
Schuhe nicht, denn sie stören
beim Laufen.
Sinnvoll sei es dagegen, die

Pfoten vor dem Spaziergang
mit einem speziellen Pfoten-
balsam einzuschmieren,
auch Hirschtalg sei geeignet,
so Steidl. Nach der Gassirun-
de sollten die PfotenmitWas-
ser abgespült und noch ein-
mal mit Balsam eingerieben
werden. Nur ein Säubern mit
einem Handtuch reicht
nicht, es kann sogar kontra-
produktiv sein, wenn damit
etwa Salz oder Steinchen in
die Haut gerieben werden.
Keine Auswirkungen hat

der Winter dagegen auf die
empfohlenen Futterrationen
für die Vierbeiner. Nur wenn
sie viele Stunden bei Kälte im
Freien verbringen, steigt ihr
Energiebedarf, für ihre ge-
wohnte Gassirunde brauchen
sie auch bei Minusgraden kei-
ne zusätzliche Nahrung. Bei
Tieren, die es imWinter eher
gemütlicher mögen und sich
mäßig bewegen, kann es so-
gar sinnvoll sein, weniger zu
füttern. tmn

oder kranke Hunde profitie-
ren vom zusätzlichen Schutz,
genau wie Tiere mit lichtem
Fell oder Nackthunde, die ex-
tra ohne Fell gezüchtet wer-
den. „Hunde ohne Fell frieren
extrem schnell“, sagt Nadia
Wattad vom Deutschen Tier-
schutzbund.

Kleine Hunde sind
gefährdet
Und auch die Vertreter von

Miniaturrassen frieren rasch
– und zittern oft vor Kälte.
Das kann bei ihnen sogar
schnell zu einer gefährlichen
Unterzuckerung führen. Sie
sind obendrein anfällig für
Unterkühlungen, auch das
kann lebensgefährlich wer-
den. Auch ihnen kann also
ein Hundemantel helfen.
Grundsätzlich gilt: Alte

Hunde bibbern in der Regel
schneller als jüngere, kleine-
ren Hunden ist es rascher
kalt als größeren Tieren.
Denn je kleiner ein Tier ist,
destomehrWärme gibt es ab.
Zudem sind kleinere Hunde-
rassen mit ihrem Bauch nä-
her am kalten Boden, das er-
höht ebenfalls den Wärme-
verlust. „Kleine Hunderassen
per se brauchen aber nicht
zwingend einen Mantel,
wenn sie entsprechend Fell
haben“, so Nadia Wattad.

Bewegung gegen das
Bibbern
Damit es den Hunden

warm bleibt, sollten sie sich
im Freien bewegen. Längeres
Ausharren im Stehen sollte
man daher imWinter der Tie-
re zuliebe vermeiden. Das gilt
besonders, nachdem Hunde
gebadet haben. Denn wahre
Wasserratten wie etwa Labra-
dore hüpfen bei jeder Tempe-
ratur ins Nass. Das sei zwar in
der Regel kein Problem, so
Tierarzt Thomas Steidl.
„Wichtig ist, dass sie immer
in Bewegung bleiben, damit
sie nicht auskühlen. Die Hal-
ter sollten also mit ihnen
nach dem Bad sofort weiter-
gehen.“

ren Gefilden kommen - etwa
Windhunde oder Rhodesian
Ridgebacks. Für diese Hunde
mit ihrem kurzen Fell kann
ein Hundemantel sinnvoll
sein, so der Deutsche Tier-
schutzbund. Aber auch ältere

triever haben ein wolliges
Unterfell, das sich in den
Herbstmonaten verdichtet
und sie zusätzlich schützt.
Anders sieht es bei den Ver-

tretern von Hunderassen aus,
die ursprünglich aus wärme-

rem von der Rasse und dem
Fell ab. Nordische Hunderas-
sen wie der wetterfeste Hus-
ky oder der Alaskan Malamu-
te, aber auch der Border Col-
lie, der Deutsche Schäfer-
hund oder der Labrador Re-

Während der Mensch bei
eisigen Temperaturen bib-
bert, haben Hunde ein
schützendes Fell, dass sie
durch den Winter bringt.
Wann brauchen Vierbei-
ner trotzdem zusätzliche
Wärme-Accessoires?

Ein wasserdichter Mantel
als Schutz vor dem Regen-
guss, eine Fleecejacke gegen
die Kälte, und ein Bademan-
tel, um es sich nach der Gassi-
runde gemütlich zu machen:
In der kalten Jahreszeit greift
manch ein Hundehalter zum
Kleidungsstück für das Tier.
Doch ist das wirklich nötig?
„In der Regel nicht“, sagt

der Thomas Steidl, Fachtier-
arzt für Klein- und Heimtiere.
Zwar haben Hunde ein ähnli-
ches Kälteempfinden wie
wir, doch eben auch ein Fell.
Das schützt sie nicht nur vor
der Wärme im Sommer, son-
dern auch imWinter vor Käl-
te und Nässe.
Es gibt aber durchaus Aus-

nahmen. Ob Hundekleidung
nötig ist, hängt unter ande-

Schnee, Eis und Kälte: In der Regel brauchen Hunde keinen extra Schutz im Winter. FOTO: BENJAMIN NOLTE/DPA-TMN

Auch für Windhunde mit ihrem kurzen Fell kann ein Hunde-
mantel sinnvoll sein. FOTO: PATRICK PLEUL/DPA/DPA-TMN


